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Liebe Bachenbülacherinnen,
liebe Bachenbülacher

Im Frühjahr 2012 gab der Gemeinderat nach 
langjährigen Gesprächen und Projektideen 
Grünlicht für eine Machbarkeitsstudie für  
Alterswohnungen und Pflegeplätze am Standort 
Unterdorf. Ein halbes Jahr später, am  
10. Dezember 2012, stimmte die Gemeindever-
sammlung auf Grundlage der Machbarkeitsstu-
die nahezu einstimmig dem Standort Unterdorf 
zu und bewilligte den notwendigen Kredit für 
ein Vorprojekt Wohnenplus «Im Baumgarten».

Zur Erarbeitung des Vorprojekts und für die 
spätere Projektrealisierung bildeten die drei  
Gesellschafter des Baukonsortiums daraufhin 
eine Baukommission.

Weitere sechs Monate später, am 09. Juni 2013, 
konnte bereits ein ausgereiftes Bauprojekt zur 
Urnenabstimmung vorgelegt werden, welchem 
Sie mit sagenhaften 86.7% Zustimmung erteil-
ten und einen Baukreditanteil der Gemeinde 
von 6.6 Mio. bewilligten. Dieser Betrag ent-
spricht 27.4 % der Gesamtkosten.

Als bisher letzten Meilenstein erteilte der Ge-
meinderat am 17. Dezember 2013 für das  
Neubauprojekt Wohnenplus «Im Baumgarten» 
und für den Umbau der Altliegenschaft Eschen-
mosenstrasse 2 die entsprechenden Baubewilli-
gungen, denen inzwischen Rechtskraft erwach-
sen ist. Spannend wurde es nochmals, als sich 
die Kantonale Denkmalpflege überraschend 
in das Verfahren einmischte, nachdem längst 
zuvor die Schutzwürdigkeit der Altliegen-
schaften in Zusammenarbeit mit dem Verein  
Zürcher Heimatschutz rechtsgenügend festge-
setzt worden war. Am Schluss siegte zum Glück 
die Vernunft über Beamtenwillkür!

Die letzten drei Monate standen nun im  
Zeichen der Festsetzung von Detailspezifika- 
tionen, beispielsweise in der Haustechnik  
(Notruf- und Ortungs-System, Schliessplan, 
Heizung und Lüftung und vieles mehr). Parallel 
dazu waren die Auswahlverfahren für die wich-

tigsten Arbeitsgattungen zu bewältigen. Es wa-
ren intensive Monate, die von allen Beteiligten 
mehr als ein volles Engagement abverlangten. 
Wir dürfen nach Vergabe der wichtigsten Ar-
beitsgattungen getrost davon ausgehen, dass das 
Bauvorhaben gut im gesteckten Kostenrahmen 
realisiert werden kann, trotz modernster Haus-
technik und hohem Ausbaustandard. 

Und nun, ziemlich genau zwei Jahre nach dem 
Startschuss für die Machbarkeitsstudie, kann 
die Gemeinde am 31. März 2014 den Spaten-
stich für ihr grosses Projekt erleben, umrahmt 
mit einer bescheidenen öffentlichen Feier, zu 
der Sie alle eingeladen sind. Den Ablauf finden 
Sie weiter hinten im Mosaik. 

Verankert im regionalen Versorgungskonzept 
der Kreisgemeinden Bülach bietet das Baupro-
jekt Wohnenplus «Im Baumgarten» Gewähr, 
dass der kommunale Bedarf an Pflegeplät-
zen und Alterswohnraum ab Spätherbst 2015 
im Dorf selber oder in nächster Umgebung  
(Alterszentrum Grampen, Bülach) abgedeckt 
sein wird. 

Die Entwicklung des Bauprojekts Wohnenplus 
«Im Baumgarten» war von Anfang an vom ge-
meinsamen Willen aller beteiligten Grundei-
gentümer getragen, für die Bevölkerung von 
Bachenbülach ein zukunftsgerichtetes, moder-
nes Altersprojekt zu realisieren. Einem fairen 
Interessenausgleich und langfristigem Den-
ken verpflichtet, bieten die beiden privaten 
Grundeigentümer nicht nur Hand für ein tolles 
Bauprojekt. Darüber hinaus überlassen sie der 
Gemeinde freiwillig das entscheidende Mitbe-
stimmungsrecht, falls bei Sachentscheiden un-
terschiedliche Ansichten vorhanden sein soll-
ten. Überdies verpflichten sie sich zu einer an 
definierte Kriterien gebundene Wohnungsver-
mietung und gewähren den Miteigentümern 
Vorkaufsrechte für den Fall, dass später einmal 
Eigentumsanteile zum Verkauf stehen sollten. 
Über vielerlei vertragliche Vereinbarungen ist 
gesichert, dass das Projekt Wohnenplus «Im 
Baumgarten» auch in Zukunft und mit allfällig 
neuen privaten Eigentümern dem öffentlichen 

Editorial

Wohnenplus «Im Baumgarten» – es geht los! 
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Editorial
Politische Gemeinde

Stille Wahl Primarschulpflege für die 
Amtsdauer 2014 – 2018
 
Für die Gemeindebehörden sind die Erneue- 
rungswahlen für die Amtsdauer 2014 bis 2018 
durchzuführen. Wahlleitende Behörde ist der 
Gemeinderat. Mit Beschluss Nr. 70 vom 
11. Juni 2013 setzte der Gemeinderat als  
Termin für die Erneuerungswahlen den  
Sonntag, 30. März 2014, fest.
Nach Ablauf der ersten Frist lagen für die fünf 
Mitglieder und das Präsidium der Primarschul-
pflege die folgenden provisorischen Wahlvor-
schläge vor:
– Carniello Daniel, 1974, Pilot, Lachenstr. 40
– Lörtscher Katja, 1963, Polizeibeamtin/
 Pflegehelferin iA, Zürichstr. 5
– Kägi Patrick, 1972, Verkaufsleiter, 
 Hinterester 7
– Küng Isabelle, 1967, Familienfrau/Dental-
 assistentin, Buchenrain 10
– Sprecher Harry, 1971, Gemeindeschreiber, 
 Püntenstr. 5

Als Präsident
– Sprecher Harry, 1971, Gemeindeschreiber, 
 Püntenstrasse 5

Gemeinderat

Aus den Verhandlungen

Nach Ablauf der zweiten Frist waren diese  
Wahlvorschläge nicht verändert worden. Somit 
konnte der Gemeinderat für die Primarschul-
pflege gemäss §54 GPR mit Beschluss vom 
11. März 2014 die stille Wahl der vorstehend  
aufgeführten Personen vornehmen. Der 
Beschluss des Gemeinderates wurde am 
20. März 2014 im Zürcher Unterländer publi- 
ziert. Die übrigen Gemeindebehörden 
(Gemeinderat, Fürsorgekommission, Rech- 
nungsprüfungskommission) werden am 
30. März 2014 an der Urne gewählt.

Gemeindeverwaltung
 
Daniel Schurter, Brunnen- und Werkmeister, 
verlässt die Gemeindeverwaltung nach über 
vierjähriger Tätigkeit. Der Gemeinderat und 
das Gemeindepersonal danken Daniel Schurter 
auch an dieser Stelle für seinen Einsatz zuguns-
ten von Bachenbülach herzlich und wünschen 
ihm auf seinem weiteren privaten und beruf- 
lichen Lebensweg viel Glück und Erfolg.

Gemeinderat

Interesse dienen wird, solange es die politische 
Gemeinde so will.

Ein guter Stern stand bisher über dem Projekt. 
Einmal mehr danken der Gemeinderat und 
ich persönlich den Grundstückeigentümern  
Esther und Ueli Maag-Schneider, Bachen-
bülach, sowie Esther und Bruno Hösli- 
Baltensperger, Höri, für ihre wohlwollende, am 
Gemeinwohl und nicht am maximalen Eigen-
nutz orientierte Unterstützung für das Projekt  
Wohnenplus «Im Baumgarten». 

Ein grosser Dank geht aber auch an das Archi-
tektenteam David Kunz, Höri, und Werner 
Roffler, Lufingen, und ihre Mitarbeiter, ebenso 
wie an die gesamte Baukommission. 

Es ist beeindruckend, wieviel individueller 
Sachverstand, Einsatzbereitschaft und Idealis-
mus sich im beauftragten Realisierungsgremi-
um zusammengefunden haben. Das in knapp 
zwei Jahren Erreichte ist qualitativ und auf der 
Zeitachse beeindruckend und darf alle Betei-
ligten mit grosser Freude und gesundem Stolz 
erfüllen.

Gemeinderat und Baukommission freuen sich 
auf den baldigen Spatenstich und hoffen mög-
lichst viele Dorfbewohner am Anlass begrüssen 
zu dürfen.

Franz Bieger
Gemeindepräsident
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Politische Gemeinde

In den Gemeinden, bei denen sich die Aufar- 
beitung des digitalen Vermessungswerkes auf 
den Inhalt der alten Grundbuchpläne be-
schränkte, sind die Bestandteile der amtlichen 
Vermessung nach den Vorschriften von Bund 
und Kanton zu ergänzen und zu aktualisieren. 
Zu diesen Arbeiten gehört das Überprüfen der 
Aktualität von Gebäuden und Kulturflächen. 
Der Gemeinderat hat den entsprechenden  
Auftrag der Gossweiler Ingenieure AG, Bülach, 
als Nachführungsgeometerin der Gemeinde 
Bachenbülach erteilt.
Für diese Arbeiten werden aktuelle Luftbilder 
eingesetzt. Für die trotzdem nötigen Feldar- 
beiten müssen Mitarbeiter der Gossweiler Inge-
nieure AG auch private Grundstücke betreten. 
Die rechtliche Grundlage dafür findet sich in 
Art. 183 Einführungsgesetz zum ZGB. 
Die Ergänzungsaufnahmen beginnen im März 
2014 und dauern voraussichtlich bis Oktober 
2014. Die Feldarbeiten finden grundsätzlich 
ohne vorgängige Anmeldung statt; die Mitar-
beiter der Gossweiler Ingenieure AG weisen 
sich aus.

Bauabteilung

Aktualisierung amtliche Vermessung in Bachenbülach

Für weitere Auskünfte stehen Ihnen der Projekt-
leiter Hansjörg Tanner, Gossweiler Ingenieure 
AG, (Tel. 044 872 32 22) und Markus Biser, 
Leiter Bau und Umwelt, (Tel. 044 864 34 89) 
gerne zur Verfügung.

Wir danken Ihnen für das Verständnis.

Defekte Kandelaber
 
Wenn Sie einen defekten Kandelaber vor Ihrer 
Liegenschaft sehen (Strassenlampe brennt nicht 
oder ist defekt), so melden Sie ihn bitte der Ab-
teilung Bau und Umwelt, Herr Markus Biser, 
Tel.-Nr. 044 864 34 89 oder E-Mail markus.
biser@bachenbuelach.zh.ch unter Angabe der 
genauen Adresse und Nummer am Kandelaber. 
Besten Dank

Markus Biser
Leiter Bau und Umwelt

Bau

Sport
 
Die Bachenbülacherin Mirjam Jäger erreichte 
an den Olympischen Winterspielen in  
Sotschi in ihrer Disziplin Freestyle Halfpipe den 
sehr guten achten Platz. Der Gemeinderat ist 
natürlich stolz, eine weitere erfolgreiche Olym-

pionikin im Dorf zu wissen und gratulierte  
Mirjam Jäger auf schriftlichem Weg herzlich zu 
ihrem Erfolg. Siehe dazu auch das Interview mit  
Mirjam Jäger in diesem Mosaik.

Der Gemeinderat

Einladung zum Spatenstich

Montag, 31. März 2014, 14.00 – 16.00 Uhr
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Politische Gemeinde

Nach Ablauf der gesetzlichen Ruhezeit ge-
mäss Art. 22 der Friedhofsverordnung vom  
29. März 2010 (für Beisetzungen bis 1999 gilt 
noch die gesetzliche Ruhefrist von 25 Jahren) 
werden folgende Urnennischen aufgehoben:

Bestattungsjahre 1972 – 1988

Friedhofgemeinde Bülach

GRÄBERRÄUMUNG (Urnenwand)Friedhof

Auf Wunsch werden die Urnen den Angehö-
rigen ausgehändigt. Melden Sie sich bitte bis  
spätestens 10. April 2014 telefonisch bei der 
Geschäftsstelle Friedhof. Nach dieser Frist  
werden die Urnennischen geräumt und die 
Asche wird im Aschengrab beigesetzt.

Bei Fragen erreichen Sie uns unter 
Tel.-Nr. 044 863 12 75

Geschäftsstelle Friedhof

Energiekommission

Kontakte
 
Madeleine Prévôt Brunner, Präsidentin Tel. 044 860 00 53 Jan Verdegaal Tel. 044 860 66 79
Heinz Richter Tel. 044 862 56 70 Heinz Simmler Tel. 044 274 10 21

In diesem Jahr findet die Brennholzgant wie 
folgt statt:

Wann: Samstag, 26. April 2014
Zeit: 13.30 Uhr

Treffpunkt: Scheune von Werner Meier, 
Embracherstrasse 3, 8185 Winkel

Parkplatz: Bitte benützen Sie den Parkplatz 
beim Gemeindehaus

Dieses Jahr wird frisches Buchen-, Ahorn-, 
Eschen-, Fichten- und Föhrenbrennholz  
angeboten. Im Weiteren können auch Spalt-
stöcke, BIG BAG’S mit Cheminéeholz (Buche 
33cm) und Finnenkerzen gekauft werden.

Am Ende der Brennholzgant gibt es für jeden 
Teilnehmer ein Getränk und eine Wurst gratis. 
Die Brennholzgant endet wie gewohnt auf dem 
Hüttenbüel.

Auch Zuschauer sind herzlich willkommen!
Die Holzgant findet bei jeder Witterung statt!

 Der Forstvorsteher und der Revierförster

Forstabteilung

Brennholzgant Forstrevier Bachenbülach-Oberglatt-Winkel Forstabteilung
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Politische Gemeinde 
Gemeindeverwaltung

Kontakt
 
Stiftung Alterszentrum Bülach, Spitex-Dienste
Schaffhauserstrasse 96, 8180 Bülach
Telefon  044 864 80 20, direkt, oder 043 411 37 11 (umgeleitet), Fax 043 411 37 15

Spitex-Dienste Bachenbülach

Gemeindeverwaltung

Verwaltung Kontakte

Gemeindeverwaltung, Schulhausstrasse 1, Postfach 192, 8184 Bachenbülach
www.bachenbuelach.ch

Abteilung Direktwahl
Bau und Umwelt 044 864 34 89
Bestattungsamt 044 863 14 30
Betreibungsamt  044 863 13 20
Einwohnerkontrolle 044 864 34 80
Finanzsekretariat 044 864 34 87
Friedensrichterin 044 862 14 20

 

Abteilung Direktwahl
Hauswart MZH 044 862 15 54
Soziales 044 864 34 84 
Steueramt 044 864 34 94
Zivilstandsamt 044 863 14 30
Zentrale 044 864 34 80
Zusatzleistungen 044 864 34 96

Öffnungszeiten
  
Montag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 18.00 Uhr 
Dienstag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen 
Mittwoch und Donnerstag 08.00 – 11.30 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr 
Freitag 08.00 – 11.30 Uhr Nachmittag geschlossen 

Termine ausserhalb der Öffnungszeiten sind nach telefonischer Voranmeldung weiterhin 
möglich. Wenden Sie sich bitte direkt an die entsprechende Abteilung.

Bestattungsamtliche Notfälle über Ostern

Bei Todesfällen erreichen Sie das Bestattungsamt Bülach wie folgt:
Samstag, 19. April 2014, Marktgasse 27, 8180 Bülach
Telefon-Nr. 044 863 14 30, von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Ausserhalb der vorstehenden Zeiten wenden Sie sich bitte direkt an die Hans Gerber AG, 
Bestattungsdienste, Lättenstrasse 9, 8315 Lindau, Tel.-Nr. 052 355 00 11
Wir danken Ihnen für Ihr Verständnis und wünschen Ihnen frohe Ostern.

Gemeindeverwaltung Bachenbülach und Bestattungsamt Bülach
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Gemeindeverwaltung

Zivilstandsnachrichten

Februar 2014

Geburten

Jucker Robin Nicolas, Sohn des Jucker  
Davis Sandro, von Wila ZH, und der Jucker 
geb. Schöni Rahel, von Linden BE, geboren am  
02. Februar 2014 in Bülach ZH.

Kqiku Tuana Suela, Tochter des Kqiku  
Beqir, von Zürich ZH, und der Kqiku geb.  
Tairi Merita, von Zürich ZH, geboren am  
07. Februar 2014 in Zürich ZH.

Trauungen

Vranovci Albert, von Kosovo, wohnhaft in  
Bachenbülach ZH, mit Selmani Xhejlane, von 
Bonstetten ZH, wohnhaft in Bachenbülach ZH, 
getraut am 03. Februar 2014 in Bülach ZH. 

Todesfälle

Keine.

Einwohnerkontrolle

Einwohnerstatistik

Februar 2014

  28.02.2014 31.01.2014 Veränderung
 Schweizer 3’022 3’033  - 11
 Ausländer 1’015 1’017 - 2
 Total 4’037 4’050 - 13

Ab 17. April 2014
Grosser Blumenmarkt

Bei Familie Sauter
Embracherstr. 31, 8185 Winkel/Bülach, Tel. 044 862 29 29

Bepflanzen Ihrer Kisten
Blumenerde

«Dipladenia, Balkongemüse» 

Wie jedes Jahr erwartet Sie farben- und blütenprächtige Auswahl!

Anzeige
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Gemeindeverwaltung

Montag, 31. März 2014, 19.30 Uhr 2. Übung Sanitätsgruppe/Verkehrsgruppe

Montag, 07. April 2014, 19.30 Uhr 3. Mannschaftsübung Zug Winkel

Samstag, 12. April 2014, 08.30 Uhr Verkehrsübung mit Bülach & Höri/Hochfelden

Samstag, 12. April 2014, 13.00 Uhr Jugendfeuerwehr-Übung in Nürensdorf

Montag, 14. April 2014, 19.30 Uhr 3. Mannschaftsübung Zug Bachenbülach

Montag, 05. Mai 2014, 19.30 Uhr 4. Mannschaftsübung Zug Winkel

Diese Ausschreibung gilt als Aufgebot.

Kommandant: Roger Brunner, Telefon 079 476 49 68
Vizekommandant: Martin Brunner, Telefon 079 657 24 24

Feuerwehr Bachenbülach-Winkel

Übungen

Hydranten freihalten

Die Hydranten gehören zur Gemeinde wie das 
Amen in die Kirche. Sie ermöglichen der Feuer-
wehr die Wasserentnahme aus dem öffentlichen 
Wasserleitungsnetz.

Der Brunnenmeister legt Wert darauf, dass die 
Löschwasserversorgung einwandfrei funktio-
niert. Sehr wichtig in diesem Zusammenhang 
ist, dass sämtliche Hydranten immer zugäng-
lich und von Pflanzen befreit sind.

Gerne möchten wir 
die Hauseigentümer, 
Hausverwaltungen und 
Hausmeister daher da-
ran erinnern, für die 
Feuerwehr unbedingt 
um die Hydranten die 
Pflanzen zurückzu-
schneiden.

Damit der Löschschutz jederzeit gewährleistet 
werden kann, müssen die Hydranten zwingend 
von der Strasse her gut sichtbar sein. 

Infos

Wir bitten Sie daher:
– Schneiden Sie Sträucher und Gebüsche  
 zurück 
– Das Parkieren von Fahrzeugen vor (und auch  
 hinter) den Hydranten ist untersagt.

Wir danken für Ihre Mithilfe – Sie unterstützen 
damit die Einsatzkräfte in Notsituationen.

Die Feuerwehr Bachenbülach/Winkel wünscht 
allen einen schönen Frühling!
Weitere Infos zur Feuerwehr Bachenbülach/
Winkel auf unserer Homepage www.fwbawi.ch

Ihre Feuerwehr Bachenbülach-Winkel
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Gemeindeverwaltung

Sie sind oder waren in Deutschland, Österreich 
oder Italien beruflich tätig und haben Fragen 
zur Alters- oder Invaliditätsrente? Die SVA  
Zürich bietet an drei Tagen im April 2014  
internationale Rentenberatungsgespräche an.
Die SVA Zürich bietet am 08., 09. und  
10. April 2014 internationale Rentenbera-
tungsgespräche für Kundinnen und Kunden  
ab zirka 55 Jahren an. Beraterinnen und 
Berater der deutschen, österreichischen und  
italienischen Rentenversicherung beantworten 
Fragen zur Altersrente und Invaliditätsrente 
und informieren über die Sozialversicherungs-
ansprüche nach dem Gemeinschaftsrecht.  
Es handelt sich um ein Angebot, das von der 
deutschen Rentenversicherung in Zusam-
menarbeit mit der SVA Zürich realisiert wird.  
Da die Nachfrage gross ist, müssen die  
Gesprächstermine telefonisch reserviert  
werden.

AHV-Zweigstelle

Internationale Rentenberatung

Datum
 
Dienstag, 08. April 2014
09.00 bis 18.30 Uhr, D, A

Mittwoch, 09. April 2014
09.00 bis 18.30 Uhr, D, A, I
 
Donnerstag , 10. April 2014 
09.00 bis 15.00 Uhr, D, I
 
 
Ort
 
SVA Zürich, Röntgenstrasse 17, 8005 Zürich 

Terminvereinbarung
Termine können unter Telefon 044 448 58 90 
vereinbart werden.

SVA Zürich, Röntgenstrasse 17, 8087 Zürich
Telefon 044 448 50 00, www.svazurich.ch

AHV-Zweigstelle

Kontakt

Sicherheitszweckverband Bachenbülach-Winkel
Sicherheitsstelle, Nicole Yiev, Telefon 044 881 70 25

ZSO Bachenbülach-Winkel

Periodische Schutzraumkontrollen 2014

Gemäss der kantonalen Verordnung über den 
Zivilschutz sowie den Weisungen für den Auf-
bau und Vollzug im Zivilschutz der Militär- 
direktion des Kt. Zürich sind die Gemeinden 
beauftragt, sämtliche Schutz räume regelmässig 
zu kontrollieren. Im Auftrag der Gemeinden  
Bachenbülach und Winkel werden diese 
Kontrollen durch Angehörige von Rettung- 
Schutz-Sicherheit/ZSO Bachenbülach-Winkel 
unter der Leitung des verantwortlichen Schutz-
raumkontrolleurs beider Gemeinden, Matthias 
Walder, durchgeführt. 

Mit der Inbetriebnahme der technischen 
Einrichtungen wird die Be triebs be reit schaft 
überprüft, gleichzeitig werden kleinere Unter-
haltsarbeiten kostenlos ausge führt. Mit diesen 

Massnahmen wird ein wesent licher Teil zur 
Wert erhaltung der privaten Schutzräume geleis-
tet. Im Jahre 2014 finden diese Kontrollen am  
20. und 21. Mai statt. Kontrolliert werden 
Schutzräume, die letztmals im Jahre 2008 
kontrolliert wurden. Alle Eigentümer von 
Schutzräumen, die im 2014 kontrolliert wer-
den müssen, erhalten anfangs April die genauen 
Kontrollzeiten und die Information über die zu 
treffenden Vorbereitungen.
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Gemeindeverwaltung

Fragen und Störfälle

Daniel Schurter, Brunnen- und Werkmeister www.bachenbuelach.ch
Länggenstrasse 22, 8184 Bachenbülach  www.wasserqualitaet.ch
Telefon 044 860 32 78
Bei Wasserleitungsbrüchen ausserhalb der ordentlichen Arbeitszeiten und an Wochenenden bitte 
Tel. 118 anrufen!

Grundlagen:

Art. 5 der Verordnung des EDI über Trink-, Quell- und Mineralwasser (SR 817.022.102) schreibt 
den Trinkwasserversorgungen vor, mindestens einmal im Jahr über die Qualität des Trinkwassers 
zu informieren.

Versorgte Einwohner Stand 31.12.2013: 4038 
 
Chemische Beurteilung Gesamthärte Bachenbülach:  38–45°fH 
 Nitrat Grundwasser: 24–32 mg/l 
 Nitrat Quellwasser: 3.2–4.0 mg/l 
 (Toleranzwert 40mg/l) 
 Das Trinkwasser erfüllt die chemischen Anforderungen  
 gemäss Lebensmittelgesetzgebung. 
Hygienische Beurteilung Die mikrobiologischen Proben lagen innerhalb der gesetzlichen  
 Vorschriften. Das Trinkwasser ist hygienisch einwandfrei. 
Herkunft des Wassers Grundwasser PW Churzäglen: 76 % 
 Quellwasser Bachtobel, Stöcken: 21 % 
 Bezug von WV Bülach: 3 % 
 (Grundwasser Rafzerfeld) 
Behandlung des Wassers Grundwasser: keine Behandlung 
 Quellwasser :  UV-Entkeimungs-Anlage
Besonderes Trinkwasser-Temperatur : ca. 11°C 
Wasserabgabe Gesamtabgabe 2013: 351‘720 m³ 
 Mittlere Wasserabgabe pro Kopf: 239 l/Tag 
 Mittlerer Tagesverbrauch: 964 m³ 
 Höchster Tagesverbrauch (13.8.2012): 1‘387 m³  
 Tiefster Tagesverbrauch (1.1.2012): 621 m³ 
Weitere Auskünfte Wasserversorgung Bachenbülach 
 Daniel Schurter, Brunnen- und Werkmeister 

 Länggenstrasse 22 
 8184 Bachenbülach 
 Tel: 044 860 32 78 
 E-Mail: werk.8184bb@bluewin.ch 
 www.bachenbuelach.ch 
 www.wasserqualitaet.ch 

Wasserversorgung Bachenbülach

Wasserversorgung

Informationen zum Trinkwasser 2013
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Gemeindeverwaltung 
Schulen

Schulbesuchstage
 
Am Montag und Dienstag, 14./15. April 2014 
sind die Schulzimmertüren offen. Kommen 
Sie in die Schule und schauen sie zu, wie Ihre 
Kinder unterrichtet werden. 

Schule Bachenbülach

Aus dem Schulalltag

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und viele in-
teressante Gespräche. Der Elternrat offeriert 
Ihnen am Morgen in der grossen Pause einen 
Kaffee.

Umwelt-Ecke

Voranzeige Bring- und Holtag

Samstag, 10. Mai 2014

Gelegenheit zur Abgabe von nicht mehr benötigten, aber noch brauchbaren bzw. funktions-
tüchtigen Gegenständen.

Voranzeige

Häckseln Montag, 31. März 2014 /28. April 2014
Papiersammlung Samstag, 05. April 2014, Schiessverein Bachenbülach
   
Zentrale Entsorgungsstelle

Öffnungszeiten
Mittwoch 15.00 – 18.00 Uhr Samstag 09.00 – 12.00 Uhr
Freitag 15.00 – 18.00 Uhr

Personelles

Bachenbülach hat einen 
Kindergartenlehrer!
 
Daniel Klormann leitete einen Waldkindergar-
ten in Zürich, bevor er die Klasse von Lea Karrer 
übernahm. Wir freuen uns, ihn in unserem 
Team zu haben und auf eine spannende und 
interessante Zusammenarbeit.

Im Januar 2014 bin ich erfolgreich im Kinder-
garten Bächliwis gestartet. Es ist spannend, die 
neue Herausforderung anzunehmen und zu be-
wältigen. Ich freue mich sehr auf eine erfolgreiche 
Zusammenarbeit mit allen Beteiligten. 

Eine Schnupperlehre der besonderen Art: 
Der Oberstufenschüler Luis Vieira absolviert 
als Praktiker Betriebsunterhalt an der Schule 
Bachenbülach im Hausdienst eine Schnupper-
lehre «in Raten». In Raten heisst, er arbeitet 
jeweils montags den ganzen Tag auf der Schul-
anlage Halden und erkundet und erfährt mit 
Marcel Bregenzer was es alles in diesem Beruf 
zu tun gibt. 

Besuchen Sie unsere Homepage www.psbb.ch
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Schulen

Schulverwaltung

Öffnungszeiten

Das Büro der Schulverwaltung ist wie folgt geöffnet:

Montag 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag 08.30 – 11.30 Uhr
Mittwoch 08.30 – 11.30 Uhr
Donnerstag 14.00 – 16.00 Uhr
Freitag 08.30 – 11.30 Uhr

Während der Frühlingsferien ist die Schulverwaltung geschlossen. Bitte beachten Sie die 
Ansage des Telefonbeantworters oder wenden Sie sich per Mail an uns. Wir nehmen mög-
lichst umgehend telefonisch Kontakt mit Ihnen auf.

Kontaktstellen

Schulhaus Halden Schulverwaltung
Schulhaus Halden Haus C / Schulanlage Halden
Halden 16 Postfach 14
8184 Bachenbülach 8184 Bachenbülach
Telefon 044 501 52 00 Telefon 044 501 52 52
www.psbb.ch schulverwaltung.bachenbuelach@psbb.ch

Kalender

Schulbesuchstage Montag und Dienstag, 14./15. April 2014
Karfreitag Freitag, 18. April 2014
Ostermontag Montag, 21. April 2014
Frühlingsferien Dienstag, 22. April bis Freitag, 02. Mai 2014
Maimärt Dienstag, 27. Mai 2014
Weiterbildungstag Mittwoch, 28. Mai 2014
Auffahrtsbrücke Donnertag, 29./30. Mai 2014

Anzeige

onatellaD
Damen- und Herrensalon

Mei
n C

oiff
eur

Auch ohne Anmeldung!

Zürichstrasse 41, 8184 Bachenbülach
Tel. 044 860 57 58

Genug Parkplätze
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Schulen

Bildungsdirektion Kanton Zürich

Angebote des biz Kloten

Angebote für Eltern

Stufenübertritt und Berufswahl
Nach der Primarstufe wechseln die Schulkinder 
nach Leistungsniveau und Anforderungen in 
die verschiedenen Stufen der Sekundarschule 
oder ins Gymnasium. Dieser Übertritt hat Aus-
wirkungen auf den weiteren Berufsweg, lässt 
aber auch immer noch viele Varianten offen. 
Das Seminar «Stufenübertritt und Berufswege» 
gibt Eltern Gelegenheit, über ihre Erwartungen 
und ihre Rolle im beruflichen Werdegang ihrer 
Kinder nachzudenken und die vielfältigen Be-
rufs- und Ausbildungswege im Schweizerischen 
Bildungssystem kennen zu lernen.
Das Seminar umfasst zwei Abende und richtet 
sich an Eltern der 1. oder 2. Primarklasse.
Termin:
Donnerstag, 12. und 19. Mai 2014, jeweils 
19.00 – 21.30 Uhr, Unkostenbeitrag Fr. 50.00

Berufswahl kompetent begleiten
In der zweiten Sekundarklasse, an manchen 
Schulen auch schon in der ersten, beginnt die 
Berufswahlvorbereitung. In dieser Phase ist 
die Unterstützung und Begleitung durch die 
Eltern sehr wichtig für die Jugendlichen. El-
tern an drei Abenden einen Überblick über 
das Schweizerische Bildungssystem mit seinen 
Chancen und Möglichkeiten, erfahren etwas 
über neue Ausbildungen und die Erwartungen 
der Lehrbetriebe. Aber auch die persönliche 
Entwicklung der Jugendlichen, das Eindenken 
in ihre Situation und wie sie mit dem neuen 
Thema umgehen, stehen im Fokus. Informati-
on und Reflexion bilden die Grundlage für die 
Begleitung der Jugendlichen in dieser wichti-
gen und nicht immer einfachen Thematik. Das 
Seminar ist für Eltern gedacht, deren Kinder im 
Sommer 2014 die 2. Sekundarklasse beginnen. 
Termine:
Dienstag, 6., 13. + 20. Mai 2014/ Donnerstag, 
21. und 28. August sowie 04. September 2014, 
jeweils von 19.00 – 21.30 Uhr, Unkosten- 
beitrag Fr. 50.00

50plus – Mit Schwung und Gelassenheit 
in die nächsten Arbeitsjahre
Rund um die 50 machen sich viele Erwerbs- 
tätige noch einmal grundlegend Gedanken 
über ihren weiteren Berufsweg. Wollen sie noch 
15 Jahre weitermachen wie bisher? Was könnte 
dem Berufsleben wieder neuen Wind geben? 
Stellenwechsel, Ausbildung, Ausstieg können 
in dieser Lebensphase noch einmal neu und 
anders Themen sein. Das Seminar 50plus gibt 
Gelegenheit, diese Fragen mit anderen zusam-
men zu bearbeiten, Bilanz zu ziehen und Pers-
pektiven zu entwickeln.
Termin:
Samstag, 24. Mai und 14. Juni 2014, 
08.30 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr,  
Kosten: Fr. 350.00

Seitenwechsel – Umstieg ins Soziale
Eine häufige Fragestellung unserer erwachsenen 
Klient/innen ist ein möglicher Umstieg in eine 
sozial ausgerichtete Berufstätigkeit. An einem 
Informationsabend können Interessierte Mög-
lichkeiten des Quereinstiegs und der Qualifika-
tionen in diesem Bereich kennenlernen.
Termin:
Montag, 02. Juni 2014, 19.00 – 21.00 Uhr.

Angebote für Jugendliche

Bewerbungsworkshop und Workshop 
Vorstellungsgespräch
Ab Sommer bewerben sich die Jugendlichen 
für die Lehren, welche im August 2015 star-
ten. Vielen fällt es schwer, eine Bewerbung zu 
schreiben, die bei den Lehrbetrieben in der Flut 
der Bewerbungen nicht untergeht, die im gu-
ten Sinne auffällt und packend ist. Schwierig 
ist es für die jungen Leute auch, sich im Vor-
stellungsgespräch gut zu präsentieren. Das biz 
Kloten unterstützt die Jugendlichen mit zwei 
Angeboten:
Bewerbungsworkshop – zwei Mittwoch-Nach-
mittage im Juni. Es wird am PC eine indivi- 
duelle Bewerbung vorbereitet oder fertig erstellt 
und für das Vorstellungsgespräch geübt.
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Schulen

Anmeldung für alle Angebote im biz Kloten, 
Telefon 044 804 80 80 oder via 
www.bizkloten.zh.ch => Veranstaltungen und 
Seminare.

Termine:
Mittwoch, 11. und 18. Juni, 13.30 bis 
17.00 Uhr, biz Kloten. Unkostenbeitrag 
Fr. 50.00

Workshop Vorstellungsgespräch – Sicherheit 
gewinnen, Auftrittskompetenz trainieren, Rol-
lenspiele.
Termin:
02. April oder 21. Mai 2014, jeweils von  
14.00 – 16.30 Uhr, Unkostenbeitrag Fr. 25.00

Kontakt

Bildungsdirektion Kanton Zürich 
Amt für Jugend und Berufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke Bülach und Dielsdorf, 
Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, 043 259 95 00, www.ajb.zh.ch

Alimentenhilfe, Berufs- und Laufbahnberatung, Jugend- und Familienberatung, Eltern- 
bildung, Kleinkindberatung, Kleinkindbetreuungsbeiträge, Regionalstelle Schulsozialarbeit

Gesellschaft und Politik

Pensionierung – Horizontveränderung?
Christoph Dengler, Dipl. Berufs- u.  
Laufbahnberater
01. April 2014 (Di), 19.00 – 21.30 Uhr,  
Fr. 50.00

Ahnenforschung – Auf den Spuren  
unserer Vorfahren
Wilma Riedi-de Crousaz, Genealogin
10. April 2014 (Do), 19.30 – 21.00 Uhr,  
Fr. 26.00

Gottlieb Duttweiler – Auch heute noch  
topaktuell!
Monika Weber, ehem. Direktorin Migros  
Genossenschaftsbund
08. Mai 2014 (Do), 19.00 – 20.30 Uhr,  
Fr. 29.00

Berufswahl als Familienprojekt
Regula Brunner, S&B Berufs- u.  
Laufbahnberaterin
13. Mai 2014 (Di), 19.00 – 21.00 Uhr,  
Fr. 50.00/Fr. 70.00 pro Elternpaar (inkl.  
Arbeitsheft «Berufswahl als Familienprojekt»)

Siebzig Gesichter hat die Liebe
Frank Lorenz, Seelsorger, Journalist u. Autor
22. Mai 2014 (Do), 20.00 – 22.00 Uhr,  
Fr. 32.00

Kunst und Kultur

Werkeinführung und Theaterbesuch  
Kammerspiele Seeb
(Anmeldung bis 09.04.2014 erforderlich)
Urs Blaser, Theaterleiter und Regisseur
07. Mai 2014 (Mi), 18.30 – 23.00 Uhr,  
Fr. 75.00

Volkshochschule Bülach

Die Kurse der Volkshochschule Bülach im April/Mai 2014
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James Joyce in Zürich und  
Zürich in James Joyce
Thomas Faerber, lic. phil. Anglistik und  
Geschichte, Autor
19. Mai 2014 (Mo), 19.30 – 21.00 Uhr,  
Fr. 29.00

Die mittelalterliche Pilgerfahrt nach  
Santiago de Compostela
Ueli Gubler, ehem. Projektleiter beim  
Tiefbauamt Kt. Thurgau zur Instandstellung 
des «Schwabenwegs»
20. Mai 2014 (Di), 19.30 – 20.45 Uhr,  
Fr. 29.00

Mensch und Gesundheit

Wasserfitness
Maria-Grazia Scheidegger,  
Wasserfitness-Leiterin
07. Mai – 09. Juli 2014, (Mi 9x  
am 28. Mai Pause)
20.10 – 21.00 Uhr (Männergruppe)/Stadel, 
Fr. 153.00

Natur und Umwelt

Vögel am Flughafen
Werner Loosli, Manager Visitor Services & 
Events, Flughafen 
24. Mai 2014 (Sa), 05.00 – 09.00 Uhr,  
Fr. 45.00

Kommunikation und Persönlichkeit

Präsentation meiner Person
Christoph Dengler, Dipl. Berufs- u.  
Laufbahnberater
12. Mai – 26. Mai 2014 (Mo 3x),  
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 150.00

Lachseminar
Christian Hablützel, Dipl. Lachtrainer
15. Mai 2014 (Do), 18.30 – 21.30 Uhr,  
Fr. 60.00

Motiviert, selbstbewusst und gut drauf
Pia Ulrich, Dipl. systemischer Coach u.  
Lebenstrainerin
17. Mai 2014 (Sa), 10.00 – 17.00 Uhr,  
Fr. 160.00

Formen und Gestalten

Lebendige Strichmännchen zeichnen
Andreas Tschudin «Matto», Karikaturist u. 
Cartoonist
05. Mai – 26. Mai 2014 (Mo), 
19.00 – 22.00 Uhr, Fr. 240.00

Bildbearbeitung mit Photoshop Elements
Marjeta Morinc, Polygrafin
07. Mai – 11. Juni 2014 (Mi 5x),  
19.00 – 21.00 Uhr, Fr. 255.00

Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website: www.volkshochschule-buelach.ch

Anzeige

Engel & Völkers · Büro Bülach
8180 Bülach · 043 500 38 38 
www.engelvoelkers.com/buelach

Grosszügiges 
Einfamilienhaus gesucht

Wir suchen für unseren Kunden ein neues
Zuhause an bester Lage in Bachenbülach und 

Umgebung.
Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
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Kirchen

Abendfeier mit Abendmahl

mit Pfr. Jürg Spielmann
Donnerstag, 03. April 2014
18.15 Uhr, ref. Kirche Bülach

Ostergottesdienst für Gross und Klein 
mit Abendmahl 
20. April 2014, Pfr. Jürg Spielmann
 
10.00 Uhr im Pavillon der Mehrzweckhalle
Im Namen der Kirchenkommission und des 
Sonntagsschulteams Bachenbülach laden wir 
Gross und Klein ganz herzlich zum diesjährigen 
Ostergottesdienst ein. 
Wir werden den Gottesdienst alle gemeinsam 
beginnen. Dann dürfen die Kinder in einem 
ca. 20 Minuten lang dauernden Kinderteil zu-
sammen mit Ursula Strupler etwas zu Ostern 
gestalten. Nach dem Kinderteil kommen die 
Kinder in den Gottesdienst zurück, um beim 
Abendmahl wieder dabei zu sein.
Musikalisch wird der Gottesdienst gestaltet von 
Hans Egli am Klavier und von der Irish Folk 
Family Band aus Winkel.

Heiliger BimBam
 
im Sigristenhaus bei der Kirche
Ein gastlicher Treffpunkt für alle – mit Gast-
geberinnen und Gastgebern auch aus Bachen-
bülach
Dienstag 14.00 bis 17.00 Uhr
Kaffee und Kuchen für Jung und Alt
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr 
Mit frischem Butterzopf zum Kaffee oder Früh-
schoppen

Kraft in der Stille
 
Meditation in Bülach – zwei Möglichkeiten
Spiritualität im Alltag braucht Übung. Medita-
tion in der Gruppe, das gemeinsame Schweigen 
und Suchen nach Kraft in der Stille im Dasein 
vor Gott kann eine Hilfe dabei sein.

Meditation am Dienstag
19.00 – 19.30 Uhr, wöchentlich, das ganze Jahr
Ref. Kirchgemeindehaus, Grampenweg 5,  
8180 Bülach
Im Meditationszimmer im Untergeschoss –  
bitte benützen  Sie den Seiteneingang. 
Leitung: Verena Isenmann und 
Pfr. Jürg Spielmann
Meditation am Freitag
12.15 - 13.00 Uhr, wöchentlich ausser in den 
Schulferien
In der reformierten Kirche Bülach, 
Hans-Haller-Gasse 4
Vorne im Chorraum der Kirche
Leitung: Pfr. Jürg Spielmann
 

Babysittervermittlung
 
Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich 
bei Pfarrer Jürg Spielmann und ihre Bachen-
bülacher Vermittlerin wird Ihnen aufgrund  
Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende Adres-
sen von Jugendlichen aus Bachenbülach weiter-
geben. Unsere Jugendlichen, die alle den Baby-
sitterpass vom Schweiz. Roten Kreuz erworben 
haben, freuen sich auf den nächsten Einsatz.
 

Ent-lastet
 
Schwer wie Stein
wiegt oft das Leben
doch sieh
der Engel trägt mit
leicht wird deine Last
wo helfende Hände heilen
und schon fallen dir
die Steine vom Herzen
du bist froh und frei
und voller Mut für morgen.
© Maria Sassin

Ich wünsche Ihnen einen schönen  
Frühlingsanfang. Pfr. Jürg Spielmann

Reformierte Kirche Bülach

Zu folgenden Veranstaltungen im April laden wir Sie herzlich ein

Kontakt

Ref. Kirchge-
meinde Bülach 
Pfarramt Bachen-
bülach
Hans-Haller-Gasse 3 
8180 Bülach
Tel. 043 411 41 63 
juergspielmann@
refkirchebuelach.ch 
www.refkirche- 
buelach.ch
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Kirchen

Sonntagsschule Bachenbülach

Sonntagsschule bis zu den Frühlingsferien

Im April geht es zuerst mit den biblischen Mut-
geschichten weiter. Dann steht wie jedes Jahr 
am Palmsonntag, eine Woche vor Ostern, das 
Osterfest im Zentrum der Sonntagsschule. 

An Ostern sind alle Kinder herzlich eingeladen 
in den Ostergottesdienst für Gross und Klein 
mit Abendmahl, im Pavillon in Bachenbülach.

Hier die Daten und Themen im Überblick:

Sonntag, 06. April 2014 Jesus bei Zachäus, Lukas 19,1–10
Sonntag, 13. April 2014 Palmsonntag, eine Ostergeschichte
Sonntag, 20. April 2014 Ostergottesdienst für Gross und Klein

Die Sonntagsschule findet jeden Sonntag ausser in den Schulferien von 10.00 – 11.00 Uhr  
im Spycher bei der Trotte in Bachenbülach statt. 

Das Bachenbülacher Sonntagsschulteam
Marianne Riedener, Ursula Strupler

Begleitung: Pfr. Jürg Spielmann

 

Babysittervermittlung 
  
Suchen Sie eine Babysitterin? Melden Sie sich bei Pfarrer Jürg Spielmann und ihre 
Bachenbülacher Vermittlerin wird Ihnen aufgrund Ihrer spezifischen Bedürfnisse passende 
Adressen von Jugendlichen aus Bachenbülach weitergeben. 
  
Mitte Januar ist die neue BABYSITTERVERMITTLUNG der reformierten Kirchgemeinde Bülach 
gestartet. Rund 45 Jugendliche haben den von uns organisierten Babysitterkurs anfangs Januar 
besucht und den Babysitterpass vom Schweizerischen Roten Kreuz erworben. Im ersten Halbjahr 
2013 konnten wir bereits 20 Vermittlungen erfolgreich tätigen. Helfen Sie mit, das neue Angebot 
bekannt zu machen. Unsere Jugendlichen freuen sich auf den nächsten Einsatz. 
 
 
Kontakt: 
Ref. Kirchgemeinde Bülach, Pfarramt Bachenbülach 
Tel. 043 411 41 63, juergspielmann@refkirchebuelach.ch 

Anzeige
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Agenda im April 2014

01. Pfarrei-Treff, 19.30 Uhr im Foyer
03. Vereinsmesse Frauenverein, 9.15 Uhr
04. Jassnachmittag, 13.30 Uhr im Saal
04. Kreuzwegandacht, 19.15 Uhr, Kath. Kirche
05. Papiersammlung von Jungwacht/Blauring
06. Sonntagskaffee, von 9.30 – 11.00 Uhr im Foyer
07. Kreuzwegandacht, 19.15 Uhr, Kath. Kirche
08. Familienprogramm «Brösmelizwergli», 9.15 – 11.00 Uhr im Saal
08. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
10. Mittagessen für Pfarreiangehörige ab 55 Jahren, 12.00 Uhr im Saal
12. Pfarreiratsversammlung, 18.30 Uhr im Saal
13. Palmsonntag: Familiengottesdienst mit den Kindern des Heimgruppenunterrichts,  
 11.00 Uhr
15. Familienprogramm «Brösmelizwergli», 9.15 – 11.00 Uhr im Saal
15. Versöhnungsfeier für ältere Menschen, 14.30 Uhr
 Versöhnungsfeier mit Passionsspiel für Familien und alle Pfarreiangehörigen,   
 19.15 Uhr
17. Hoher Donnerstag: Eucharistiefeier mit dem Chor St. Laurentius, 20.00 Uhr.  
 Wachen und beten bis Karfreitagmorgen
18. Karfreitag: Kreuzwegandacht, 9.15 Uhr
 Karfreitagsliturgie mit dem Chor der Dreifaltigkeitskirche, 15.00 Uhr
 Karfreitags-Workshop für Kinder, 15.00 Uhr im Saal
19. Karsamstag: Osternachtfeier mit Orgel und Oboe, Beginn am Osterfeuer um   
 21.00 Uhr, anschliessend Eiertütschen und Ostertrunk im Saal
20. Ostern: Festgottesdienste um 8.15 Uhr und 11.00 Uhr mit dem Chor der  
 Dreifaltigkeitskirche und Orchester
21. Ostermontag: Eucharistiefeier deutsch/italienisch um 10.00 Uhr
29. Cantiamo zusammen, 10.00 Uhr im Pfarrhaus
29. Lesetreff, 14.00 Uhr im Zimmer 3

Jeden Samstag
17.30 Uhr  Eucharistiefeier

Jeden Sonntag
08.45 Uhr  Eucharistiefeier
09.45 Uhr  Santa messa in lingua italiana
11.00 Uhr Eucharistiefeier

Katholische Pfarreiottesdienstzeiten

Gottesdienstzeiten

Werktags
09.15 Uhr Montag, Dienstag, 
 Donnerstag und Freitag
 Am ersten Dienstag im Monat 
 um 09.15 Uhr Eucharistiefeier 
 italienisch/deutsch, besonders für  
 ältere Menschen, anschliessend  
 Zusammensein im Pfarreizentrum
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Liebe Schwestern und Brüder
Mit dem Gründonnerstag beginnt das Triduum 
Sacrum, das dreitägige Gedächtnis des Leidens, 
Sterbens, der Todesruhe und der Auferstehung 
Jesu Christi («Ostern»). Es ist das ranghöchs-
te katholische Fest. Das Triduum beginnt li-
turgisch am Abend des Gründonnerstags mit 
der Vesper und endet mit der zweiten Vesper 
des Ostersonntags. In der heiligen Messe am 
Abend des Gründonnerstags wird des letzten 
Abendmahles Jesu und der Einsetzung des Al-
tarsakramentes (d. h. der Eucharistie) gedacht. 
Die sich anschließende schlichte Prozession mit 
dem Allerheiligsten steht für den Gang Jesu 
zum Ölberg, wo er in Todesangst betete und 
verhaftet wurde. In stiller Anbetung vor dem 
Allerheiligsten, vielerorts auch Ölbergstun-
de genannt, gedenken die Gläubigen in dieser 
Nacht Jesu Verhaftung und Geisselung. Der 
Gründonnerstag war früher ein Tag öffent- 
licher Sündenvergebung, besonders für die mit 
Kirchenstrafen belegten Büßer. Diese Funktion 
hat er in der römisch-katholischen Kirche nicht 
mehr, während dies in der Orthodoxie teilweise 
noch anzutreffen ist. Der Karsamstag, oder 
auch Ostersamstag genannt, ist der erste Tag 
nach Jesu Tod und der Tag der Grabesruhe. Es 
findet kein Gottesdienst statt und die Altäre in 
den Kirchen sind frei von Kerzen und Blumen. 
Der Sabbat ist der jüdische Ruhetag. An diesem 
Tag darf nicht gearbeitet werden. Deswegen 
musste Jesus noch am Freitag beerdigt werden. 
Am Karsamstag wurden Wachen vor dem Grab 

von Jesus positioniert. Sie sollten darauf achten, 
dass der Leichnam nicht gestohlen wird und so 
die Aussage im Land verkündet werden kann, 
dass Jesu auferstanden sei. Am Karsamstag wur-
de aber nicht nur Jesus für tot erklärt, sondern 
auch die Hoffnung auf einen Retter begraben. 
Denn am Karsamstag versteckten sich die Jün-
ger aus Angst selbst am Kreuz hingerichtet zu 
werden. Dieser Tag besiegelte bei vielen Men-
schen den Glauben an einen neuen Anfang. 
Symbolisch kann man für den Karsamstag 
sagen, dass trotz der hoffnungslosen Lage das 
Leben weitergeht und bessere Tage folgen, wie 
die Auferstehung Jesu deutlich macht. Os-
tern ist das theologisch bedeutendste Fest der 
Christenheit und die Auferstehung Jesu Christi 
ist für die Christen zentraler Glaubensinhalt. 
Nach der Verkündigung des Neuen Testaments 
erstand Jesus Christus, Sohn Gottes, am drit-
ten Tag nach seiner Kreuzigung von den Toten 
zu neuem, unzerstörbarem Leben und erschien 
seinen Jüngern in leiblicher Gestalt. Das Neue 
Testament beschreibt den Vorgang der Aufer-
stehung nicht, sondern setzt ihn als von keinem 
Menschen beobachtete und beeinflusste, allei-
nige Tat Gottes voraus. Es bezeugt die Folgen 
dieser Tat für einige der ersten Jünger und ande-
re Menschen, die den auferstandenen Jesus laut 
einer sehr frühen Osterzeugenliste «gesehen» 
haben. «…denn wenn du mit deinem Mund 
bekennst: «Jesus ist der Herr» und in deinem 
Herzen glaubst: «Gott hat ihn von den Toten 
auferweckt», so wirst du gerettet werden.»

Halleluja – Christus ist auferstanden!

Osterfreude

Ostern ist Hoffnung, ist neues Leben, 
heisst andere lieben und auch vergeben.
Ostern heisst Singen von Morgensonne; 
das Fest meint Hoffnung und tiefe Wonne.
Ostern – von Schuld hat der Herr uns befreit. 
Er hing tot am Kreuze und hat's nie bereut.
Ostern heisst Frieden; das Herz wird so leicht, 
heißt Teilen von Liebe, die alle erreicht.

(Maria Sassin)

Wir wünschen Ihnen ein frohes und gesegnetes 
Osterfest!

Karolina Grzewinska
Jugend- und Familienpastoral

Pfarrei Hl. Dreifaltigkeit, Bülach

Kontakt

Katholisches Pfarramt
Dreifaltigkeitskirche Bülach 
Scheuchzerstr. 1, 8180 Bülach
Tel. 043 411 30 30, ww.kath-buelach.ch
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Kirchen

Evangelische Täufergemeinde

Ostern

Liebe Mosaikleserin, lieber Mosaikleser

An Karfreitag gedenken die Christen an den 
Kreuzestod von Jesus Christus und an Ostern 
an seine Auferstehung aus den Toten. Tod und  
Auferstehung von Jesus Christus sind «die  
Mitte» des christlichen Glaubens: Jesus  
Christus der Gekreuzigte und Auferstandene 
Herr und Erlöser!
Blicken wir kurz zurück. Am Karfreitag wur-
de Jesus Christus an einem Kreuz hingerichtet. 
Sein Körper war furchtbar entstellt. JESUS 
WAR TOT! Der Tod ist nichts Schönes, er 
ist der grösste Feind! Tod bedeutet, wenn der  
«Lebenshauch» einen Menschen verlassen hat 
und er nicht mehr da ist! So war es, als man 
Jesus vom Kreuz wegnahm und in eine Grab-
höhle legte. JESUS WAR NICHT MEHR DA! 
Die Folge davon war bodenlose Enttäuschung 
und Verzweiflung bei denen die an ihn glaub-
ten! Und dann lesen wir folgende Worte im 
Johannesevangelium: Plötzlich kam Jesus und 
trat mitten unter die, die an ihn glaubten 
und spricht zu ihnen: Friede sei mit euch! 
Da wurden die Gläubigen froh, dass sie den 
Herrn sahen. Plötzlich und völlig unerwartet 
kam Jesu und stand mitten unter ihnen. Und 
hinein in eine Atmosphäre der Enttäuschung, 
Niedergeschlagenheit, Schwermut und Frucht, 
sagte Jesus diese herrlichen Worte als Begrüs-
sung: Friede sei mit euch! Was für ein Trost! 
Und dann lesen wir folgende Worte: Da wur-
den die Gläubigen froh, dass sie den Herrn 
sahen. Sie wurden froh und spürten einen tie-
fe Freude und einen tiefen Frieden. ER LEBT! 
HALLELUIA! Er ist auferstanden, wahrhaftig 
auferstanden!
Ostern geschieht auch heute noch im Jahr 
2014. Jesus Christus will zu Ihnen kommen als 
der «Gekreuzigte und Auferstandene» und zu 
Ihnen sagen: Friede sei mit dir! Jesus Chris-
tus kennt Sie durch und durch und er kennt 
alle Ihre Lebensumstände und Situationen, Ihre 
Freuden und Nöte, ja auch Ihre Verzweiflung 
und «zerbrochenen Lebensträume». Er kennt 
Ihre «guten Taten» und er kennt auch Ihre 
Schuld. Er weiss, wo Sie an Gott, am anderen 
und auch an sich selbst schuldig geworden sind. 

Er will als der «Gekreuzigte und Auferstandene» 
in Ihr Leben kommen und sagen: Friede sei mit 
dir! Was bedeutet dann dieser Friede? Wenn 
ich sagen kann «ALLES IST IN ORDNUNG», 
dann ist Frieden. Alles ist in Ordnung zwischen 
mir und Gott, meinem Schöpfer! Alles ist in 
Ordnung zwischen mir und meinem Nächsten! 
ALLES IST IN ORDNUNG! Ich kann Gott 
und meinem Nächsten in die Augen schauen. 
Das sage ich nicht, weil alles perfekt und voll-
kommen ist, sondern wegen dem «Gekreuzig-
ten und Auferstandenen» Jesus Christus. An 
Karfreitag wurde für «meine Schuld» am Kreuz 
bezahlt und an Ostern wurde gesagt, ja es ist 
wirklich so – «Alles ist in Ordnung!»: Friede sei 
mit dir!
«Schuld» ist ein grosses und schweres Wort. 
Aber es ist schon so, wir werden immer wie-
der schuldig an Gott, am Nächsten und auch 
uns selber. Darum ist Karfreitag und Ostern so 
zentral. Wir können mit unserem Rucksack, 
mit dem was in unserem Leben zerbrochen ist, 
mit unserer Schuld zum «Gekreuzigten und 
Auferstandenen» kommen. Dort können wir 
den Rucksack ablegen und VERGEBUNG 
und HEILUNG empfangen. Dort ist Frieden! 
Einen Frieden den uns die Welt nicht geben 
kann, sondern eben nur Jesus Christus selber. 
An Karfreitag hat er für alle Schuld bezahlt! Er 
hat Ihre und meine Schuld auf sich genommen 
und sie weggetan. Und an Ostern kommt er in 
Ihres und mein Leben als der «Gekreuzigte und 
Auferstandene» und sagt: Friede sei mit dir!  
Jesus Christus sagte diese wunderbaren  
Worte im Johannes 14,27: Den Frieden lasse 
ich euch, meinen Frieden gebe ich euch. 
Darum, lassen wir es heute zu und vertrauen 
darauf, dass Jesus Christus als der «Gekreuzig-
te und Auferstandene» zu jedem einzelnen von 
uns kommt und sagt: Friede sei mit dir! Dann 
gilt auch für jedes einzelne von uns: Da wurde 
ich froh!

Martin Bracher
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Kirchen

Regelmässige Veranstaltungen

Gottesdienste:  jeden Sonntag, 10.15 Uhr
Chorproben:  jeden Montag, 20.00 Uhr
Gebets- oder Bibeltreffen:  abwechselnd jeden Dienstag, 20.00 Uhr
Teenagerclub: jeden Freitag, 19.30 Uhr
Jugendgruppe: jeden Samstag, 20.00 Uhr, www.jugitoess.ch 
Jungschar:  jeden 2. Samstag, 14.00 Uhr, www.jetonline.ch
Jugendgottesdienste:  6x pro Jahr, 20.00 Uhr, www.buelisued.ch

Alle Veranstaltungen finden an der Niederglatterstrasse 3 in Bachenbülach statt. Bei den Veranstaltungen ist jeder 
herzlich willkommen.

Hilfe, Beratung, Seelsorge? Niederglatterstrasse 3, 8184 Bachenbülach.
Wir sind für sie da! Tel. 044 860 46 70, www.etgbachenbuelach.ch, info@etgbachenbuelach.ch

Anlässe im April 2014
 
Samstag, 05. April 2014, 14.00 Uhr Jungschar
Donnerstag, 10. April 2014, 14.00 Uhr Seniorama: Glaube in Wirtschaft und Politik
 Referent: Werner Messmer, Alt-Nationalrat
Karfreitag, 18. April 2014, 10.15 Uhr Gottesdienst
Ostersonntag, 20. April 2014, 10.15 Uhr Ostergottesdienst
Montag, 28. April 2014 Start Musicalwoche
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Seniorenforum

Mittagessen für pensionierte Einwohner

Herzlich laden wir alle älteren Einwohnerinnen und Einwohner 
von Bachenbülach zum gemeinsamen, monatlichen Mittagessen ein.

Datum: 10. April 2014 Zeit: 12.00 Uhr
Ort: Pavillon Unkostenbeitrag: Fr. 10.–

Abmeldungen bitte an Frau Uschi Ferassini, Tel. 043 538 39 30

Auf Ihren Besuch freut sich Ihr Koch-Team   
vom Frauenverein Bachenbülach.

Einladungen

Frauenverein
Bachenbülach

Gratulationen

Wir gratulieren

April 2014

Folgenden Einwohnerinnen und Einwohner können wir zu einem Jubiläum gratulieren:

Zum 80. Geburtstag
am 07. April 2014
Dora Weber-Rüegg, Püntenstrasse 10, 8184 Bachenbülach

Zur goldenen Hochzeit
am 24. April 2014
Peter und Irma Maag-Weiss, Lachensteig 3, 8184 Bachenbülach

Wir wünschen den Jubilarinnen und dem Jubilaren einen schönen Tag, viel Freude und gute  
Gesundheit!

Gemeinderat und Gemeindepersonal

Pro Senectute

Kontaktstellen

Dienstleistungscenter Unterland

Lindenhofstrasse 1
8180 Bülach
Telefon 058 451 53 00
www.zh.pro-senecute.ch

Ortsvertretung Bachenbülach

Hanspeter Müller
Brünnelistrasse 12
8184 Bachenbülach
Telefon 044 860 33 33



25

Wichtige Kontakte
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Wichtige Kontakte 

Notfallnummern
Polizei – Notruf 117
Feuerwehr – Notruf 118 Dargebotene Hand 14 
Sanitäts – Notruf 144 Tox – Zentrum (Vergiftungen) 145
Apotheker – Notfalldienst 0900 55 35 55 CHF 1.50/Min. ab Festnetz gültig 
Hausärzte Notfallnummer / Ärztefon 044 421 21 21
Spital Bülach 044 863 22 11 
Zahnärztlicher Notfalldienst 079 819 19 19

Beratungsstellen
Kinder- und Jugendhilfezentrum 043 259 95 00 
Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach 
Kurse für werdende Eltern – Auskunft und Anmeldung  
beim Kinder- und Jugendhilfezentrum, Kleinkindberatung Bezirk Bülach
Mütter- und Väterberatung 044 804 40 39
Telefonische Beratung:  täglich  08.30 – 10.30 Uhr
Sprechstunden und Beratung: Dienstag 09.30 – 11.30 Uhr und 
    Donnerstag 13.30 – 16.00 Uhr 
Paar- und Lebensberatung Bezirk Bülach 044 860 83 86 
Bahnhofstrasse 48, 8180 Bülach
Berufsberatung Bezirk Bülach 044 804 80 80
Hamelirainstrasse 4, 8302 Kloten 
Anlaufstelle 60plus 044 863 18 60 
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach Di–Do

Diverse Kontakte
Poststelle Bachenbülach 0848 888 888 
Montag bis Freitag 07.30 – 11.00 / 14.30 – 18.00 Uhr,  
Samstag  08.00 – 11.00 Uhr
Kinderkleiderbörse 044 860 33 19
Frauenverein, Bächliwis 15 (Kindergarten), 1. Stock
Öffnungszeiten: Mittwoch 14.00 – 16.30 Uhr 
Indoor- und Waldspielgruppe Sternli      
für Kinder ab 3 Jahren    Barbara Studer 044 860 75 78

Gesundheitsdienste Bachenbülach
Dr. med. U. Aebli und Dr. med. W. Strupler, Ärzte für allgemeine Medizin 044 860 64 64 
Dorfstrasse 26, Sprechstunden nach Vereinbarung Fax 044 860 06 35
Frau Dr. med. dent. M. Jach, Zahnärztin 044 860 93 28
Zürichstrasse 63, Sprechstunden nach Vereinbarung 
Schulzahnklinik 044 860 38 66 
Schulhausstrasse 5, 8180 Bülach, Poliklinik Montag bis Freitag 13.00 – 13.30 Uhr
Coop Vitality 044 860 29 19
im Coop Center, Grabenstrasse Fax 044 860 32 13 
Hebammendienste 076 372 71 77 
Hebammenpraxis Zürcher Unterland, Kasernenstrasse 33, 8180 Bülach 079 255 85 28
Rotkreuz-Fahrdienst 079 622 50 43
Einsatzleitung: Frau Therese Storrer, Tel. Anmeldung Mo, Di + Fr, 9.00 – 11.00 Uhr 
Spez. Ärztin für Klein- und Heimtiere, Pascale Binz 044 886 30 20 
Bitziberg 3, Sprechstunden nach Vereinbarung 044 860 80 20 
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Ärztlicher Notfalldienst

Bei Notfällen ist nach wie vor Ihr Hausarzt der erste Ansprechpartner. Ausserhalb der Praxisöff-
nungszeiten ist das Ärztefon die Anlaufstelle für Notfälle in der Gemeinde Bachenbülach.

Ärztlicher Notfalldienst 

Wie vorgehen im Notfall?

Für zahnärztliche Notfälle rufen Sie bitte wie bisher folgende Nummer an: Telefon 079 819 19 19

Bachenbülacher Hausärzte: Dr. W. Strupler und Dr. U. Aebli, Telefon 044 860 64 64

 Gesundheitssekretariat Bachenbülach

Krankheiten und leichte
bis mittelschwere unfälle

lebensbedrohliche
Notfälle

Kontaktieren sie 
ihren Hausarzt.

Haben Sie keinen Hausarzt, wenden Sie sich 
an einen Arzt in Bachenbülach.

Ärztefon
044 421 21 21

Je nach Schweregrad werden 
Sie weitergeleitet:

  – Notfallpraxis Spital Bülach
  – Hausbesuch durch Hausarzt oder SOS-Arzt
  – Rettungsdienst 144

Falls arzt nicht erreichbar:

1

2

3

spital

Die verletzte oder erkrankte Person wird im 
nächstliegenden Spital behandelt.

rettungsdienst 
144
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Seniorenforum

Turnen für ältere Frauen

Ort: Mehrzweckhalle Bachenbülach
Zeit: jeweils Montag 14.00 – 15.00 Uhr (ausser während der Schulferien)
Kontaktpersonen: Margrit Nötzli
 Blumenau 13, Bachenbülach Telefon 044 860 47 69

STV Bachenbülach

Anlaufstelle 60plus

Anlaufstelle

Im Auftrag der Stadt Bülach und der Gemein-
de Bachenbülach führt Pro Senectute Kanton 
Zürich die Anlaufstelle 60plus. Die Anlauf- 
stelle nimmt sich den Anliegen der Generation 
ab 60 Jahren an.

Sprechstunde

Dienstag bis Donnerstag 
Sprechstunde nach Vereinbarung
Telefonisch erreichbar
09.00 – 12.00 Uhr
14.00 – 17.00 Uhr

Kontakt

Simone Ungricht freut sich darauf, 
Sie kennen zu lernen.
 
Anlaufstelle 60plus 
Alterszentrum Im Grampen
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach
Telefon: 044 863 18 60
E-Mail: anlaufstelle60plus@buelach.ch

Ab 17. April 2014
Grosser Blumenmarkt

Bei Familie Sauter
Embracherstr. 31, 8185 Winkel/Bülach, Tel. 044 862 29 29

Bepflanzen Ihrer Kisten
Blumenerde

«Dipladenia, Balkongemüse» 

Wie jedes Jahr erwartet Sie farben- und blütenprächtige Auswahl!

Anzeige
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Seniorenforum

Computeria Bülach 

Haben Sie den PC oder das Smartphone im Griff?

Funktioniert Ihr Computer nicht, wie Sie 
wollen? Regen Sie sich über Ihr Smartphone, 
Laptop, Tablet oder ein ähnliches, verwandtes 
Gerät auf? Suchen Sie schon lange eine spezi-
elle Funktion in Ihrem Softwareprogramm? 
Beabsichtigen Sie, ein neues Gerät zu beschaf-
fen und Sie brauchen Rat, welches für Sie das 
Geeignete ist? Die freiwillig tätigen Compute-
ria-MitarbeiterInnen verfügen zusammen über 
grosse Erfahrungen und ein breit gefächertes 
Wissen zu verschiedensten Themen: 

Betriebssysteme/Office Programme/Internet – 
E-Mail – Webmail/Geräte wie Drucker, Modem 
etc./Archivierung eigener Bilder und Daten/
Datensicherung und Speichermedien/und  
vieles mehr. 

Nutzen Sie die Gelegenheit und kommen Sie mit 
Fragen und Anliegen vorbei! Sie finden uns je-
den zweiten Donnerstag von 16.00 – 18.00 Uhr 
im reformierten Kirchgemeindehaus, Gram-
penweg 5, 8180 Bülach.
Brennende Fragen können gerne jederzeit  
per E-Mail gestellt werden: info@computeria- 
buelach.ch

Kommen Sie einfach vorbei, die Teilnahme ist 
gratis und es ist keine Anmeldung nötig.

Die Computeria Bülach wird unterstützt durch:
– Anlaufstelle 60plus (im Auftrag der Stadt  
 Bülach und der Gemeinde Bachenbülach)
– Gemeinnütziger Frauenverein Bülach
– Reformierte Kirchgemeinde Bülach

Nächste Daten:
 
03. + 17. April 2014 16.00 – 18.00 Uhr
15. Mai 2014 16.00 – 18.00 Uhr
12. + 16. Juni 2014, 16.00 – 18.00 Uhr

Kontakt

Computeria Bülach
Reformiertes Kirchgemeindehaus
Grampenweg 5, 8180 Bülach
info@computeria-buelach.ch 
www.computeria-buelach.ch
Kontaktperson: 
Jean-Jacques Meyer, Tel. 044 886 28 80

Anzeige

Ihre 
Immobilien-
partner.

VERMIETUNG/ VERWALTUNG 

VERKAUF

BEWERTUNGEN/SCHÄTZUNGEN

TEL. 044 864 11 11

MEIER-PARTNER.CH

m&p_ins_12_57x84  14.5.2012  15:56 Uhr  
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Seniorenforum

Seniorentreff 
Bachenbülach

Datum: Donnerstag, 08. Mai 2014
Besammlung: 08.30 Uhr vor dem 
 Gemeindehaus Bachenbülach
Abfahrt:  08.45 Uhr mit Hesscar
Rückkehr: ca. 18.45 Uhr 

Der Bus bringt uns via Neftenbach – Ossingen 
nach dem schönen Städtchen Stein am Rhein. 
Bei einem geführten Stadtrundgang bestaunen 
wir die schönen Häuser des Rheinstädtchens 
und hören etwas aus dessen Geschichte wäh-
rend des zweiten Weltkrieges. Einige erinnern 
sich sicher noch an diese Zeit. 

Seniorentreff Bachenbülach

Einladung zur Seniorenreise  

Zum Mittagessen werden wir im traditionellen 
Restaurant Adler erwartet. 

Anschliessend lassen wir die ruhige Landschaft 
bis Schaffhausen im Schiff an uns vorbei- 
ziehen. Ab Schaffhausen besteigen wir wieder 
den Bus und lassen uns durch das Klettgau zur 
Alp Babental bringen. Die Alp Babental liegt 
zwar auf dem Randen, dennoch wird uns dort 
eine Schwarzwäldertorte serviert. Nach dem 
Zvierihalt geht die Reise über Neunkirch – 
Wilchingen wieder zurück nach Bachenbülach, 
wo wir gegen 18.45 Uhr eintreffen werden.

Kosten: CHF 70.00 für Einwohner/Innen 
von Bachenbülach. Die übrigen Kosten werden 
freundlicherweise von der Gemeinde Bachen-
bülach übernommen.
Kosten: CHF 100.00 für auswärtige 
Teilnehmer/Innen

Bitte mitnehmen: Halbtax- oder General- 
abonnement, ID, Geld für Getränke
Abholdienst: Hanspeter und Rösli Müller,  
Telefon-Nr. 044 860 33 33
Anmeldung bis 24. April 2014 an:
Vreni Stutz, Lachenstrasse 34,
8184 Bachenbülach

Wir laden alle Seniorinnen und Senioren von 
Bachenbülach herzlich ein und freuen uns auf 
Ihre Teilnahme.

Die Vorbereitungsgruppe

Anmeldung      Ich melde mich / Wir melden uns für die Reise vom 08. Mai 2014 an:

Name: Vorname:

Adresse: Telefon-Nr.:
 
Bitte Gewünschtes ankreuzen.

 Menü 1 (mit Fleisch)  Menü 2 (vegetarisch)

Grüner Blattsalat Gemischter  Salat
Piccata Schweinefleisch Kartoffelgnocchi
Steinpilzrisotto mit Tomatensauce
Hausgemachtes Yoghurtparfait Hausgemachtes Yoghurtparfait
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Seniorenforum

Alterskommission Bachenbülach

Voranzeige
 
Pensioniert – und jetzt?

Mit der Pensionierung beginnt ein neuer Lebensabschnitt, der gestaltet werden will: die späte 
Freiheit ist Chance und Herausforderung zugleich.

Wir laden ein zu einem Informations- und Diskussionsabend

Dienstag, 06. Mai 2014, 19.30 Uhr
Pavillon Mehrzweckhalle, Bachenbülach

André Leuzinger Leiter von Avantage, eine Organisation von Pro Senectute, wird an diesem 
Abend auf die wichtigen Themen dieses neuen Lebensabschnitts hinweisen und zusammen mit 
dem Publikum die Gestaltungsmöglichkeiten ausloten.
Wir freuen uns auf viele Teilnehmende vor, in und nach ihrer Pensionierung, die gerne Informa-
tionen und Anregungen holen oder einbringen wollen. Im Anschluss sind Sie herzlich zu einem 
Umtrunk eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich; die Teilnahme ist kostenlos.

Alterskommission Bachenbülach

Wohnenplus «Im Baumgarten»

Einladung zum Spatenstich

Das Projekt für die Überbauung Wohnenplus «Im Baumgarten» steht vor dem nächsten grossen 
Schritt.  

Am Montag, 31. März 2014, 14.00 – 16.00 Uhr, erfolgt der Spatenstich. Gerne laden wir Sie  
zur offiziellen Feier in die Mehrzweckhalle Bachenbülach ein.

Programm:
Ab 14.00 Uhr Türöffnung und Apéro
14.30 Uhr Begrüssung und Ansprachen
 mit musikalischer Unterstützung der Dorfmusik Bachenbülach
Ca. 15.30 Uhr Spatenstich

Reservieren Sie sich diesen Termin und seien Sie dabei, wenn dieses für die Gemeinde wichtige 
Ereignis über die Bühne geht. 

Baukonsortium Wohnenplus «Im Baumgarten»
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Seniorenforum

«JazzInn im Grampen»

Freitag, 04. April 2014, 20.15 Uhr
«Memorial Swing Quartet»
Good Time Swing Jazz

Freitag, 25. April 2014, 20.15 Uhr
«Transatlantic Jazz Swingtet»
Swing with Passion

Reservationen über Telefon 044 500 50 30 

Musikalisches

Montag, 07. April 2014, 14.00 Uhr
Tanznachmittag 50+ mit den «old friends»
im Restaurant

Sonntag, 13. April 2014, 15.00 Uhr
Flöten-Flügelkonzert mit Bea von Virag
im Surber-Saal

Mittwoch, 23. April 2014, 15.30 Uhr 
Gemeinsames Singen im Grampen
im Surber-Saal

Diverses

Freitag, 04. April 2014, 14.14 Uhr
Diavortrag von Robert Schulhof: 
«Tasmanien – der wilde Süden Australiens»
im Surber-Saal

Sonntag, 13. April 2014, 10.00 Uhr
Philosophie-Treff 
im Mehrzweckraum 

Dienstag, 15. April 2014, 16.00 Uhr
Erzählte Geschichten mit Burkhard Heiland
im Mehrzweckraum

Montag, 21. April 2014, 18.30 Uhr
Fibro-Treff Oase Bülach
im Aufenthalt 2. OG

Alterszentrum im Grampen Bülach

Veranstaltungen im April 2014

Galerie «Im Grampen»

«Die Welt in Farben»
Ausstellung von Verena Saxer
vom 22. März bis 22. April 2014

«Zweimal Zingg – Geschichten in Schich-
ten» Ausstellung von Annamaria und  
Werner Zingg
vom 26. April bis am 13. Mai 2014
Vernissage am 26. April 2014,  
18.00 – 20.00 Uhr

Vorschau Mai 2014

Sonntag, 04. Mai 2014
Benefizkonzert «grampen classic»
Montag, 05. Mai 2014
Tanznachmittag 50+ mit den «old friends»
Dienstag, 06. Mai 2014
Geburtstagsständchen der
Dorfmusik Bachenbülach

und sonst…

Unser Restaurant «Im Grampen» ist täglich für 
Sie geöffnet (365 Tage) von 08.00 – 19.00 Uhr
Reservationen über Telefon 043 411 37 40, 
www.alterszentrum-buelach.ch
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach

und das «Bistro Soligänter» ist täglich für Sie 
geöffnet (365 Tage) von 09.00 – 19.00 Uhr
Reservationen über Telefon 044 860 33 40
Soligänterstrasse 30, 8180 Bülach

Kontakt
 
Stiftung Alterszentrum
Allmendstrasse 1, 8180 Bülach 
043 411 37 37,www.alterszentrum-buelach.ch
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Jugendforum

Kontakt

Plattform Glattal
Bahnhofstrasse 47, 8305 Dietlikon  
Stephanie Bachmann
Tel. 079 206 84 28 oder 044 804 80 00 oder Fax 044 804 80 01
stephanie.bachmann@plattformglattal.ch

Ajuga

Kontakt

Roland Pfenninger, roland.pfenninger@ideesport.ch

05. April 2014 19.00 – 24.00 Uhr

Freier Eintritt, keine Anmeldung nötig
(Versicherung ist Sache der Teilnehmer)

Wir laden alle interessierten Jugendlichen ab 
der Oberstufe ein, an unseren Veranstaltungen 
teilzunehmen. Diese finden jeweils samstags 
wie folgt in der Turnhalle Mettmenriet Bülach 
statt.

Midnight Meet & Move

Veranstaltungen im April 2014

Pfadi Pulacha

D’Pfadi vo Bachebülach und Bülach

Trupp Brandegg 
(Buebe-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.) 
 
Jens Lochbihler «Timon» 
Tel. 044 862 09 74, timon@pfadis.ch

Trupp Larix 
(Meitli-Pfadi, 5. Kl. – 3. Sek.)
 
Selina Mehr «Nuria»
Tel. 044 861 10 30, nuria@pulacha.ch
 

Hast du Lust, am Samstagnachmittag Action zu erleben und andere Kinder kennenzulernen? Dann 
ist die Pfadi genau das Richtige für dich! Wir treffen uns jeden Samstagnachmittag. Genaue Infos 
für den aktuellen Samstag findest du jeweils auf unserer Homepage unter den folgenden Gruppen-
namen: 

Meute Manticor 
(Bienli- und Wölfli-Pfadi, 1. Kl. – 4. Kl.)
 
Morris Mendelin «Beastie»
Tel. 044 861 16 67, beastie@pfadis.ch

Weitere Infos über die Pfadi findest du unter 
www.pulacha.ch
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Jugendforum 
Dorfvereine

Schwimmschule Bülachurs

Die neuen Schwimmkurse für die Grundlagentests Krebs, Seepferd, Frosch, Pinguin,  
Tintenfisch, Krokodil, Eisbär und Wal starten in Kürze. Die Kurse finden in Bülach, 
Winkel, Oberglatt oder Stadel statt. Weitere Informationen finden Sie unter 
www.scbuelach.ch oder telefonisch unter Telefon 078 900 65 14 (Mo, Di, Mi Nachmittag).

Kinder-Schwimmkurse

Cheernagel-Büüni 

Neues von der Cheernagel-Büüni

Mitte März 2014: Für die Vorbereitungen von 
unserem neuen Stück «Mörder mit Gefühl» 
sind wir Anfang März in die Mehrzweckhalle 
Bachenbülach eingezogen. Nun wird mit viel 
Schwung und Liebe zum Detail auf- und hinter 
der Bühne so gut wie möglich perfektioniert, 
damit Sie – liebes Publikum – sich im April 
2014 an einem spannenden und lustigen Thea-
terabend erfreuen können.
Auch wir sind gespannt auf unser neues Stück, 
welches wir an den Theatertagen Aarau im Jahr 
2012 von einer anderen Theatergruppe gese-
hen haben. Schon damals waren wir von dieser 
surrealen, mordslustigen Komödie begeistert 
und werden diese nun in einer von uns überar-
beiteten Mundartfassung selber auf die Bühne 
bringen. Damit dies möglich ist, mussten zu-
erst alle Rollen und alle Ressort-Stellen besetzt 
werden. Durch Umfrage im Bekanntenkreis 
konnten wir die 8 Rollen mit 4 Personen aus 
dem Verein, mit 2 Personen welche schon in 
anderen Vereinen mitwirkten und mit 2 jungen 
Personen, welche das erste Mal für ein abend-
füllendes Stück auf der Bühne stehen, besetzen. 
Diese Konstellation stellt besondere Anforde-
rungen an unseren Regisseur und lehrt uns, wie 
wir talentierten Nachwuchs fördern können. 
Hinter der Bühne arbeitet ein gut eingespieltes 
Vereinsteam zusammen mit erfahrenen exter-
nen Personen, damit Bühne, Technik, Frisuren, 
Maske, Dekoration und der Gastrobetrieb dem 
ganzen Theaterprojekt das richtige Ambiente 
verleihen. Ohne Ihnen zu viel verraten zu wol-
len, folgt nun ein kleiner Einblick: Hedwig & 
Arthur Gutknecht und deren Tochter Lolimair 
leben als glückliche Familie in einem stilvollen 

Haus. Zwar haben Frau Gutknecht als über-
fürsorgliche Tierliebhaberin, Lolimair als an-
gehende Schauspielerin und Herr Gutknecht 
als erfolgreichen Geschäftsmann immer viel 
zu tun, aber ihre unkomplizierte Art wird vom 
Umfeld so geschätzt, dass nicht selten spontan 
Besuch erscheint; so zum Beispiel der sizilia-
nische Friseur Tony, der unterdessen mit dem 
fernsehbegeisterten Hausmädchen Marianne 
verlobt ist; oder der Pöstler, auch wenn er grad 
mal keine Post zu verteilen hat; und natürlich 
Tierärztin Frau Doktor Vögeli, um nachzu-
schauen wie’s dem Haustier der Familie geht. 
Eines Tages klingelt ein fremder Mann an der 
Tür und philosophiert über Leben, Mord und 
Tod… inspirierend…

Aufführungen:

Do 03./Fr 04./Sa 05. April 2014  und  
Do 10./Fr 11./Sa 12. April 2014
jeweils 20.00 Uhr, Mehrzweckhalle Bachen-
bülach. Das «Gastro» ist offen ab 18.30 Uhr

Vorverkauf (& Tisch-Reservation Cheernagel-
Gastro) ab 17. März 2014
Tel. 079 630 50 50, Mo – Fr 19 – 21 Uhr,
Sa 9 – 12 Uhr oder www.cheernagel.ch

Wir freuen uns auf Sie und natürlich ganz  
herzlich auf Ihr Lachen…

Liebe Theater-Grüsse von der Cheernagel-Büüni

Fabian Meili, Cheernagel-Büüni
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Dorfvereine

Nachdem die letzten Gäste die Mehrzweckhalle 
verlassen hatten, konnte der Saal wieder für den 
anstehenden Blasmusig-Sunntig hergerichtet 
werden. Und kurz nach 03.00 Uhr verliessen 
denn auch die letzten Mitglieder der dmbb den 
Ort des Geschehens, um noch einige Stunden 
Schlaf zu finden, bevor es wieder losging.

20. Bachebüler Blasmusig-Sunntig

Bereits um 10.00 Uhr standen die ersten Kon-
zertbesucher bereit, um in die Halle eingelassen 
zu werden. Der Zuhöreraufmarsch war wieder-
um grossartig. Bereits um kurz nach 11.00 Uhr 
war die Mehrzweckhalle fast bis auf den letz-
ten Platz gefüllt. Wie jedes Jahr eröffnete die 
dmbb den Konzertreigen um 11.30 Uhr. Mit 
viel Freude und Enthusiasmus unterhielten 
die Musikantinnen und Musikanten die Blas-
musikbegeisterten in der Mehrzweckhalle. Um 
kurz vor 13.00 Uhr räumte die dmbb die Bühne 
für die erste Gastkapelle des Tages.
Die Freudenberger Blaskapelle aus dem Kan-
ton Aargau unterhielt das Publikum mit 
böhmischen, mährischen und und solistischen  
Stücken während rund zwei Stunden. Das Kon-
zert war nach dem Geschmack der Zuhörerin-
nen und Zuhörer, so dass die Musikanten die 
Bühne erst nach einer Zugabe verlassen durften. 
Nun übernahm die Blaskapelle Heidiland das 
musikalische Ruder. Mit viel Begeisterung und 
hochstehendem Können boten die Musikanten 
ein mährisches Feuerwerk, welches die anwe-
senden Gäste begeisterte. Manch einer konnte 
nicht genug bekommen, so dass die Blaskapelle 
erst nach einigen Zugaben die Bühne räumen 
und so den 20. Bachebüler Blasmusig-Sunntig 
beschliessen konnte.

Liebe Leserinnen und Leser

Wiederum nehme ich die 
Gelegenheit gerne wahr, 

um Sie über Einiges aus dem 
Vereinsleben der dmbb zu infor-

mieren.

Jubiläumsabend vom 01. März 2014

Aus Anlass des 20-Jahr-Blasmusig-Sunntig- 
Jubiläums hat sich die dmbb entschlossen, am 
Samstag, 01. März 2014, einen Jubiläums- 
abend durchzuführen. Als besonderes  
«Zückerli» hat sich die dmbb die bekann-
te Blaskapelle «Michael Maier und seine 
Blasmusikfreunde» aus der Nähe von  
Singen (Deutschland) eingeladen. Um 
19.30 Uhr eröffneten die Musikantinnen 
und Musikanten der dmbb das Jubiläums-
konzert. Mit vielen schmissigen Titeln 
stimmten sie das zahlreich erschienene Pu-
blikum auf den Höhepunkt des Abends 
ein. Nach einer kurzen Umbauphase legten  
Kapellmeister Michael Maier und seine Damen 
und Herren musikalisch los. Die Erwartungen 
der Gäste wurden haushoch übertroffen. Was 
die beiden Musikantinnen und ihre Kollegen 
boten war Blasmusik der Spitzenklasse. Sei es 

in solistischen Darbietungen 
oder im gemeinsamen Musi-
zieren, die Truppe von Michael 
Maier brachte das Publikum zum 
Toben. Und nicht nur das: Auch 
gesangliche «Highlights», darge-
boten von Flügelhornistin Jenni 
Tauder, erfreuten die Anwesen-
den in höchstem Masse.
Nach einigen Zugaben beendeten 
«Michael Maier und seine Blas-
musikfreunde» kurz nach Mit-
ternacht den Jubiläumsabend. 

Dorfmusik Bachenbülach

S’Baritönli brichtet
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Dorfvereine

Kontakt

Präsident Hans Studer,
Weieracherstr. 7, 8184 Bachenbülach 
Tel. 044 860 91 13, www.dm-bb.ch

Dank

Die Durchführung eines solchen Grossanlasses 
wäre für die dmbb ohne die vielen Helferin-
nen und Helfer gar nicht möglich. Ohne die 
tatkräftige Unterstützung der Frauen- und der 
Männerriege, welche sich das ganze Wochen-
ende als Servicepersonal, Küchenhilfe oder  
Abwaschprofis zur Verfügung stellten, hätte 
es kein so tolles Fest gegeben. Im Namen aller  
dmbb-Mitglieder ein grosses Dankeschön an 
alle Beteiligten.

Aber auch folgenden Personen ist die dmbb zu 
Dank verpflichtet:

– «unserer» Köchin Diana Kunz;
– Marianne Nufer für die wunderschöne 
 Blumendekoration;
– allen Kreativen für die Tischdekoration;
– Hansruedi Eberle für die Lichtregie;
– der Feuerwehr Bachenbülach-Winkel für 
 den Verkehrsdienst;
– den Ehefrauen/-männern und Partnerinnen/ 
 Partnern der dmbb-ler, welche beim Einrich- 
 ten, Aufräumen und Putzen der Halle gehol- 
 fen haben;
– dem Hauswart der Mehrzweckanlage für die  
 hilfreiche Unterstützung 
– den Musikantinnen und Musikanten der  
 dmbb, welche wiederum zu einem wunder- 
 schönen Blasmusig-Sunntig beigetragen  
 haben;
– und zum Schluss allen, welche ermöglicht  
 haben, dass unser Anlass zu einem Erfolg  
 wurde.

Zur Information: Der nächste Bachebüler  
Blasmusig-Sunntig findet am Sonntag,  
01. März 2015, statt. Termin unbedingt!

Vorschau

Benützen Sie die Gelegenheit und besuchen Sie 
die dmbb an den nächsten Anlässen:

06. Mai 2014
Öffentliches Gratulationskonzert im Alterszen-
trum «Im Grampen» Bülach

29. Juni 2014
Zürcher Unterländer Musiktag (Rümlang)

12. bis 14. September 2014
Schweizerisches Blaskapellentreffen
(Naters VS) 

01. November 2014
Jahreskonzert in der Mehrzweckhalle Bachen-
bülach

Im Namen der Musikantinnen und Musikan-
ten der dmbb wünsche ich Ihnen eine gute Zeit. 
Man sieht sich!

Mit musikalischen Grüssen
S’Baritönli
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GIBB Gewerbe- und Industrieverein Bachenbülach

Kontakt

Präsident 
Rino Bernasconi
c/o Mercedes-Benz Automobile AG
Postfach 203, 8184 Bachenbülach
Telefon 044 872 50 50, info@gewerbe-bachenbuelach.ch, www.gewerbe-bachenbuelach.ch

Männerchor

Generalversammlung des Männerchors Bachenbülach vom 7. März 2014 
im Restaurant Rose

Um 18.30 Uhr begann die GV 2014 mit  
einem feinen Nachtessen im Saal des Restau-
rants Rose. Um 20.00 eröffnete der Präsident 
Christian Theilkäs mit Glockentönen die  
eigentliche Generalversammlung. Er begrüsste 
unsere sehr geschätzte Dirigentin Helene Haegi, 
die Präsidentin des Frauenchors Flurina Pfister 
Jäggi, den Ehrenpräsidenten Walter Gaffuri, 
drei  nicht mehr singende Ehrenmitglieder, 
zwei Passivmitglieder und 30 aktive Sänger.
Nach der Wahl der Stimmenzähler, bei der jeder 
seine helle Freude hat, wenn er gewählt wird, 
wurde das Protokoll der letzten GV abgenom-
men und dem Aktuar, Fredy Meyer, herzlich 
verdankt. Dann war es bereits Zeit für unseren 
Kassier, die Jahresrechnungen zu präsentieren. 
Ohne Diskussionen ging dieses Geschäft über 
die Bühne. Unser Kassier, Fritz Walthert, hat 
wieder einen ausgezeichneten Job gemacht, was 
die Revisoren in ihrem Bericht auch dement-
sprechend erwähnten und verdankten.
Die Jahresberichte des Präsidenten und der 
Dirigentin widerspiegelten das abwechslungs-
reiche und gelungene Vereinsjahr 2013, das 
gesanglich mit dem Kirchenkonzert, das wir 
zusammen mit dem Frauenchor und der Dorf-
musik in der Reformierten Kirche Bülach am 
9. Juni 2013 durchführten, seinen Höhepunkt 
hatte. Einige Wochen vor dem Kirchenkonzert 
fuhren wir Sänger nach Wilen (OW), wo wir 
im Hotel Wilerbad von Helene und Daniela 
Eaton auf das Ereignis hin stimmlich geschult 
wurden. Man glaubt es kaum, was zwei solche 

intensive Gesangstage bei guter Kameradschaft 
bewirken können! Der Jahresbericht wurde mit 
grossem Applaus angenommen und dem Präsi-
denten verdankt.
Das Traktandum Wahlen warf keine hohen 
Wellen – Bruno Bürgi wurde einstimmig als 
neuer Revisor gewählt.  
Das «Chränzli», ein Höhepunkt im Vereins- 
leben, gehört bereits der Vergangenheit an. In 
diesem Jahr sind die viertägige Reise ins Süd- 
tirol, der Auftritt am 1. August und das  
Silvestersingen diejenigen Aktivitäten, die am 
meisten herausstechen. Zwei Altpapiersamm-
lungen, Einladungen zu privaten Festen, die 
Geburtstags- und Jubilarensingen und der  
Jahresschlusshock runden das Jahresprogramm 
2014 ab.
Marco Trutmann, unser langjähriger Reiseor-
ganisator, gab bereits den ungefähren Ablauf 
der viertägigen Reise ins Südtirol bekannt. Der 
Start ist am 26. Juni 2014 um 07.00 Uhr beim 
Parkplatz des Restaurants Linde. Via Davos – 
Flüelapass fahren wir ins Engadin, dann über 
den Ofenpass ins Münstertal. Weiter geht es 
durch das Vinschgau über Meran nach Bozen, 
wo wir für drei Nächte unsere Zimmer bezie-
hen. Am zweiten Tag besichtigen wir Bozen, 
dann geht es mit dem Car durch schöne Wein-
gebiete nach Kaltern. Mittagessen im Restau-
rant Gertl am See, Besuch der Wein- und Sekt-
kellerei Kettmeir und schon führt uns der Weg 
zurück nach Bozen zum Nachtessen und dem 
Tagesausklang. Am Tag drei führt der Tagesaus-

Männerchor
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Anzeige

Zumba® gold
speziell für Teilnehmer ab 50+
Freitags, 09:30 Uhr mit Manuela

Ein Tanz-Fitnesskurs für ältere Teilnehmer, die fi t bleiben wollen. 
Einfachere Schritte und weniger schnelle Bewegungen schonen die 
Gelenke und garantieren vollen Spass für JEDEN ab 50+.

bigmove by Bigi Maier
Kasernenstr. 3D | 8184 Bachenbülach
www.bigmove.ch | info@bigmove.ch
Tel. 044 862 21 53 | Mob. 076 571 09 29

1. Lektion

GRATIS!

flug in die Dolomiten und in das Grödnertal. 
Der letzte Reisetag bringt uns dann zurück in 
die Schweiz. Via den Reschensee erreichen wir 
das Schloss Nauders, wo wir Mittagsrast halten. 
Landeck, St. Anton, Arlbergpass sind die weite-
ren Stationen auf dem Heimweg, wo wir etwa 
um 19.00 Uhr eintreffen.
Unter Traktandum Ehrungen standen die fleis-
sigsten Sänger und aktive Mitglieder im Blick-
punkt. Beim besten Probenbesuch schwangen 
folgende Sänger oben aus: Edwin Aerni, Anton 
Kälin, Ernst Schegg und Ueli von Büren haben 
38 von 39 Proben besucht. Emil Strässler und 
Christian Theilkäs fehlten nur zweimal – der 
durchschnittliche Probenbesuch des ganzen 
Chors ist mit 83.5% um 0.3% höher als im 
letzten Jahr. Ehrenmitglied Walter Maag mit 
51, Ernst Schegg mit 30 und Ueli von Büren 
mit 20 Jahren aktivem Vereinsleben wurden 
dann mit einem Präsent geehrt. 

Herzliche Gratulation und Dank an die Geehr-
ten – alle können hier nicht aufgeführt werden 
– die den Verein während des vergangenen Jah-
res mit den verschiedensten Tätigkeiten unter-
stützt haben. Besonders erwähnt sei auch unser 
Festwirt und Reiseorganisator Marco Trutmann 
– er hat bereits wieder für das Jahr 2015 eine 
Reise im Köcher. Am Schluss der Versammlung 
verabschiedete sich Milian Kälin offiziell vom 
Männerchor, in den er im Jahr 1954 eingetre-
ten ist. Kleinere Anlässe versucht er schon noch 
zu besuchen – eine Reise, so wie die diesjähri-
ge, ist für das 88-jährige Ehrenmitglied jedoch 
nicht mehr machbar. Die Versammlung dankt 
ihm für seine grossen Dienste für den Verein 
mit viel Applaus. Nach gut zwei Stunden konn-
te der Präsident die Generalversammlung 2014 
schliessen.

Fredi Meyer
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Samariterverein

Nothilfekurs

Arztvortrag

16. + 17. Mai 2014

Die Kurszeiten sind:

Freitag, 16. Mai 2014
von 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr,

Samstag, 17. Mai 2014
von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr und
von 13.00 Uhr bis 16.30 Uhr.

Wo: Mehrzweckhalle Bachenbülach
 Schulhausstrasse 1, 8184 Bachenbülach 
Kosten: Fr. 140.00 
Anmeldungen: www.abc-samariter.ch 
Anmeldeschluss: 08. Mai 2014

Rund um den Herzinfarkt… wenn Sekunden zählen!

Mittwoch, 14. Mai 2014, 20.00 Uhr
Pavillon bei der Mehrzweckhalle Bachenbülach

Samariterverein

Anzeige
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Schiessverein

Schiessverein

Schützenecke

Schiessdaten und Anlässe

Donnerstag, 03. April 2014 Trainingsbeginn ab 18.00 – 19.30 Uhr
Samstag, 05. April 2014 Papiersammlung ab 09.00 Uhr
Samstag, 12. April 2014 Training + GM 09.30 – 11.30 Uhr
Samstag, 26. April 2014 Training + GM 09.30 – 11.30 Uhr

Achtung!
Papiersammlung

Samstag, 05. April 2014 ab 09.00 Uhr

Wir möchten Sie bitten, das gebündelte Altpapier (kein Karton)
ab 09.00 Uhr am Strassenrand zu deponieren!

Herzlichen Dank

FDP Bachenbülach

Kontaktmöglichkeiten für politisch Interessierte

Jeden Montag zwischen 18.00 und 19.15 Uhr 
treffen sich unsere Partei- und Behördenmit-
glieder und politisch interessierte Ortsansäs-
sige spontan in ungezwungenem Rahmen am 
Stamm im Gasthaus zur Rose am grossen  
Erker-Tisch im ersten Stock zum Aperitif  

und zum politischen Gedankenaustausch. Der 
Abend bleibt also frei für weitere Aktivitäten.
Oder besuchen Sie einmal unsere Homepage 
www.fdp-bachenbuelach.ch. Die «lauten Ge-
danken» eines verdienten Bachenbülachers wer-
den auch Sie anregen.
 

Kontakt

Präsidentin: Marianne Seger
Postfach 123, 8184 Bachenbülach, 044 860 24 26, www.fdp-bachenbuelach.ch
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Kontakt

Präsident:
Andreas Plath, Rennweg 6,
8184 Bachenbülach

Telefon: 044 860 92 02 
E-Mail: andreas@plath.ch
Internet: www.evpbachenbuelach.ch

EVP Bachenbülach

Am 27. Februar 2014 fand der Informations-
abend über Energiewende 2050, Energiebereit-
stellung und -versorgung in der Mehrzweckhal-
le in Bachenbülach statt. Die grosse Besucher-
zahl und die vielen Fragen die gestellt wurden 
zeigten, dass für diese Themen grosse Informa-
tionsbedürfnisse vorhanden sind. 
Auf der SVP-Homepage «http://www.svp- 
bachenbuelach.ch» können alle Vorträge gele-
sen oder heruntergeladen werden.
Am 06. März 2014 informierte Barbara Steine- 
mann, Juristin, Kantonsrätin der SVP und  
Mitglied der Sozialbehörde in Regensdorf die 
Besucher über die «Wachstumsbranche Sozial- 
industrie»: Warum die Sozialbudgets der Ge-
meinden ständig mehr Steuergelder verschlin-
gen. Wie kann diesem Gelderabfluss Einhalt 
geboten werden? Der Vortrag fand grossen  
Anklang. Wir empfehlen allen Parteien, für ihre 

SVP Bachenbülach

Die Seite der SVP

Mitglieder und Freunde und für die Öffent-
lichkeit einen solchen Vortrag zu organisieren.  
Barbara Steinemann stellt sich dafür gerne zur 
Verfügung. Solche Vorträge geben einen Ein-
blick, warum die soziale Industrie immer mehr 
aus den Gleisen gerät und warum die Kosten 
stetig steigen und die Gemeinden zum ver- 
bluten bringen können. Darum ist es dringend 
nötig, endlich Gegensteuer zu geben!

Der Stamm vom 09. April 2014 fällt aus, weil 
eine andere SVP-Veranstaltung stattfindet.

Mit freundlichen Grüssen 

SVP Bachenbülach
Ulrich Maag 

Kontakt

Ueli Maag
Tel P: 043 444 07 32  
Tel G: 043 444 07 30
ulrich.maag@ 
dosteba.ch 
www.svp- 
bachenbuelach.ch

Gemeindebibliothek Bachenbülach

Ausgewählte Neuerscheinungen

Die Engelmacherin/Camilla Läckberg
 
Ostern 1974. Die Polizei erhält einen anony-
men Anruf. Im alten Schulhaus auf der Insel 
Valö soll etwas vorgefallen sein. Das Ferienheim 
wird von Rune Elvander geführt, dessen star-
ke Hand berüchtigt ist. Doch die Kommissare 
kommen zu spät. Von den Elvanders und ihren 
älteren Kindern fehlt jede Spur. 

Nichts weist auf eine Bluttat hin, nichts erklärt 
ihr Verschwinden. Die zweijährige Ebba ist 
die einzige Zeugin. Seit Jahren beschäftigt sich  
Erica Falck mit diesem Fall. Als auf Ebba ein  
Mordanschlag verübt wird, vermutet die  
Detektivin einen Zusammenhang. Erica be-
ginnt zu ermitteln – nicht immer zur Freude 
ihres Mannes, Kommissar Patrik Hedström….
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Schulferien – Öffnungszeiten
Gemeindebibliothek Bachenbülach
Trotte, 1. Stock, Tel. 044 860 02 85

Öffnungszeiten

Dienstag: 15.30 – 18.00 Uhr
Donnerstag: 18.00 – 20.00 Uhr
Freitag: 18.00 – 20.00 Uhr
Samstag: 09.30 – 12.00 Uhr

Jakobs Ross/Silvia Tschudi
 
Wenn Elsie bei der Arbeit zu singen beginnt, 
hält das Gesinde inne, um dieser schönen Stim-
me zu lauschen. Sophie, die Tochter des Haus-
herrn, bittet ihren Vater, dass Talent der Magd 
zu fördern. Das tut er auf seine Weise und als 
Elsie von ihm schwanger wird, erhält der Ross-
knecht Jakob sie zur Frau und die Pacht beim 
Dorf Finstersee. Elsie fügt sich in ihr Schicksal 
– vorerst, denn als ein Fahrender auftaucht, der 
sich für ihre Musik begeistert, verfällt sie sei-
nem Charme. Die Liebschaft wird von Jakob 
und dem Bauern in Finstersee entdeckt. Vol-
ler Wut packen sie ihre Sensen und ermorden 
die gesamte Sippe des Fahrenden. Nach dem 
Verbrechen geht die Angst um im Dorf und 
die Bauern werden von rätselhaftem Unglück 
heimgesucht….

Zwischen zwei Wassern/Andreas Neeser
 
Ein Paar pflückt Muscheln, als unvermittelt 
eine mächtige Brandungswelle vor den beiden 
aufsteigt. Der Mann überlebt wie durch ein 
Wunder. Und genau das ist sein Problem. Die 
körperlichen Verletzungen lassen sich kurie-
ren – wie aber das Schicksal des Überlebenden 
annehmen? Ein Jahr nach dem Unfall reist der 
Zurückgebliebene erneut in das bretonische 
Küstendorf. Hier will er Abschied nehmen, 
sich mit dem Meer und sich selbst versöhnen. 
Die Dorfbewohner helfen ihm dabei, ebenso 
sein Freund Max, der sich eine ganz besondere  
Therapie für ihn ausgedacht hat….

Das Geheimnis der Wellen/Nora Roberts
 
Eli Landon, ein erfolgreicher Strafverteidiger 
aus Boston, steht sofort unter Verdacht, als  
seine untreue Ehefrau ermordet aufgefunden 
wird. Aus Mangel an Beweisen werden die Er-
mittlungen schliesslich eingestellt, doch Elis 
Freunde haben sich bereits von ihm abgewandt 
und die Medien seinen Ruf ruiniert. Völlig er-
schöpft zieht er sich an den einzigen Ort zu-
rück, der ihm noch Geborgenheit verspricht: 
Das Haus seiner Familie an der Küste Neu-
englands. Dort will er sich seiner Leidenschaft, 
dem Schreiben, widmen und endlich zur Ruhe 
kommen. Abra Walsh, seine einfühlsame Nach-
barin, hilft ihm dabei. Auch sie versucht, nach 
einem dunklen Kapitel in ihrem Leben noch 
einmal neu anzufangen. Doch während Abra 
und Eli einander näherkommen, holt sie beide 
die Vergangenheit ein….

Die Erbin/John Grisham
 
Als der schwer kranke Seth Hubbard seinem 
Leben ein Ende setzt, ahnt niemand, welche 
Folgen diese Tat haben wird. Versorgt von einer 
Haushälterin, hatte er kaum mehr Kontakt zu 
seiner Familie. Die Überraschung könnte nicht 
grösser sein, als sich herausstellt, dass Hubbards 
Vermögen 24 Millionen Dollar umfasst. Den 
Löwenanteil spricht Hubbard seiner Haushäl-
terin Lettie Lang zu. Seine Familie geht leer 
aus. In Windeseile fechten Hubbards Kinder 
das Testament an. Mit allen Mitteln versuchen 
sie Hubbards Unzurechnungsfähigkeit zu be-
weisen. Die Rechnung scheint aufzugehen. Bis 
Jack Brigance, der Anwalt an Lettie Langs Seite, 
Hubbards verschwundenen Bruder Ancil aus-
findig macht, der eine Geschichte zu berichten 
hat, die einem das Blut in den Adern gefrieren 
lässt….

Während den Schulferien von Karfreitag, 
18.04.2014 bis Sonntag, 04.05.2014 ist die  
Bibliothek jeweils samstags geöffnet.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Das Bibliotheksteam



Bachebüler Mosaik April 201444

Kulturelles

Der Vorname

Letzte Gelegenheit, diese bissig-heitere Gesellschafts- 
komödie zu geniessen,  in der ein provokanter  

Babyname verraten wird und bei einem Nachtessen unter 
Freunden zum Eklat führt

von: Matthieu Delaporte & Alexandre de la Patellière 
Regie: Urs Blaser  eine Produktion der Kammerspiele Seeb ● 

Aufführungsrechte: Theater-Verlag Desch, München ● 
Übersetzung: Georg Holzer  Ausstattung: Harry Behlau,  

Michael Gerschwyler

mit:

Claudia Klopfstein  Colette Nussbaum  Philipp Malbec ● 
Christoph Heusser  Tim Niebuhr

Kammerspiele Seeb

Vom 2. bis 16. April spielen wir für Sie die letzten Vorstellungen von: 

Ab dem 23. April folgen weitere Aufführungen von:

Sechs Tanzstunden in sechs Wochen

Eine leichte und beschwingte Komödie mit viel Witz  
und Charme über den Beginn einer wunderbaren  

Freundschaft zwischen zwei Menschen, die unterschied- 
licher nicht sein können.

von: Richard Alfieri  Regie: Urs Blaser  eine Produktion  
der Kammerspiele Seeb  Aufführungsrechte: Rowohlt  

Verlag GmbH, Reinbek bei Hamburg 
Übersetzung: John Grumbrecht  Ausstattung: Harry Behlau, 

Michael Gerschwyler

mit:
Anny Weiler  Monica Marquardt  Reto Mosimann
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Spieldaten im April 2014
 
Der Vorname 

Mi 02. April 2014 20.00 Uhr
Fr 04. April 2014 20.00 Uhr Ausverkauft!
So 06. April 2014 Matinée Frühstücksbuffet 10:00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
So 06. April 2014 19.00 Uhr
Di 08. April 2014 20.00 Uhr
Mi 09. April 2014 20.00 Uhr
Fr 11. April 2014 20.00 Uhr
Sa 12. April 2014 20.00 Uhr
So 13. April 2014 19.00 Uhr
Mi 16. April 2014 20.00 Uhr 

Sechs Tanzstunden in sechs Wochen

Mi 23. April 2014 20.00 Uhr 
Sa 26. April 2014 20.00 Uhr Ausverkauft!
So 27. April 2014 Matinée Frühstücksbuffet 10.00 Uhr, Vorstellung 11.30 Uhr
Mi 30. April 2014 20.00 Uhr 
  
  
Abweichungen zum Spielplan sind jederzeit möglich!
 
Eintrittspreise:
Abendvorstellung  CHF 50.00
Matinée inkl. Frühstücksbuffet  CHF 80.00

Vorverkauf
Telefonischer und schriftlicher Vorverkauf ab sofort unter www.kammerspiele.ch oder Telefon 044 860 71 47

Wichtiger Hinweis: Keine Parkplätze beim Theater! Bitte benützen Sie die Parkplätze bei der Firma COVIN AG.
Das Foyer ist eine Stunde vor und eine Stunde nach der Vorstellung für Sie geöffnet. Unser Bar-Team heisst Sie herzlich  
willkommen! Eine kleine, erlesene Auswahl an kulinarischen Köstlichkeiten neu von unserem Buffet steht für Sie  
bereit. Essen bitte telefonisch oder schriftlich vorbestellen!

Kammerspiele Seeb, Zürichstrasse 16, 8184 Bachenbülach, Telefon 044 860 71 47

Impressum
Herausgeberin
Politische Gemeinde Bachenbülach

Redaktion Bachebüler Mosaik
Schulhausstrasse 1
8184 Bachenbülach
Telefon 044 864 34 83
mosaik@bachenbuelach.zh.ch
Fotos: Reini Riedener
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jeweils am 10. des Vormonats

Insertionspreise
Alle Informationen finden Sie auf dem 
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Die Wechseljahre der Frau 

Wie wechseln sich die Jahre, wenn die Hor- 
mone zu hüpfen beginnen? Die Umstellung  
von einer Zeit mit Menstruation in eine Zeit 
ohne Menstruation kennzeichnet nicht nur den 
endgültigen Stopp der Fruchtbarkeit, sie weist 
insbesondere auf weitere wichtige Veränderun-
gen am weiblichen Körper hin. Durch medizi-
nische Therapien u.a. mit Hormonersatz kann 
sich dieser Übergang sanfter gestalten lassen. 
Die Fachärzte informieren über spürbare und 
wissenswerte Wechseljahrveränderungen und 
ihre Behandlung.

Spital Bülach

Öffentliche Vortragsreihe

Referenten: Dr. med. Thomas Kutta, 
 Chefarzt Frauenklinik 
 Dr. med. Martin Kaufmann, 
 Stv. Chefarzt Frauenklinik 
Datum: Dienstag, 15. April 2014 
Zeit: 19.30 Uhr bis ca. 21 Uhr 
Ort: Gemeindehaussaal Embrach,
 Dorfstrasse 9, 8424 Embrach 

Anmeldung:
 
Die Platzzahl ist beschränkt. Anmelden können 
Sie sich unter Tel. 044 863 22 11 oder online 
unter www.spitalbuelach.ch/vortragsreihe

Berufsinformation FaGe und HF

Nächstes Datum
Mittwoch, 01. April 2014

Zeit: 17.00 – 18.30 Uhr
Treffpunkt: Réception Spital Bülach 
Es ist keine Anmeldung notwendig.

Wir informieren über die Berufe Fachfrau/
Fachmann Gesundheit und dipl. Pflegefach-
frau/ -mann HF und die praktische Ausbildung 
im Spital Bülach. Diese Veranstaltung richtet 
sich an Jugendliche, Eltern und Lehrpersonen.

Kontakt

Spital Bülach  
Spitalstrasse 24, 
8180 Bülach 
Tel. 044 863 22 11 
gebs@spital- 
buelach.ch 
www.spital- 
buelach.ch,  
www.geburtshilfe.ch

Mein Baby kommt bald zur Welt

Storchen-Kaffee 

Die Hebammen und Wochenbett-Pflegeper-
sonen heissen Sie herzlich willkommen zum  
Storchen-Kaffee. In ungezwungenem Rahmen 
bieten wir Ihnen die Möglichkeit zu persön- 
lichen Gesprächen. Sie können ein Gebärzim-
mer und die Wochenbettabteilung besichtigen 
(sofern nicht belegt).

Nächste Daten
Samstag, 12./26. April 2014
Jeweils 15.00 bis ca. 16.00 Uhr
Treffpunkt: Eingangshalle Spital Bülach.

Eintritt frei. Keine Anmeldung notwendig.

Informations-Abend

Hebammen, Pflegepersonen und Ärzte erklä-
ren Ihnen alles rund um die Geburt und das 
Wochenbett im Spital Bülach. Es ist uns ein 
grosses Anliegen, Ihnen eine individuelle, na-
türliche und sichere Geburt zu ermöglichen. 
Im Anschluss können Sie ein Gebärzimmer 
und die Wochenbettabteilung besichtigen  
(sofern nicht belegt).

Nächstes Datum
Montag, 07. April 2014
Zeit: 19.30 bis ca. 21.00 Uhr
Ort: Mehrzweckraum Spital Bülach
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Bestelltalon

Talon senden an:

Arnold Meyer, Landwirt, Alte Landstrasse 2, 8185 Winkel
Telefon 044 860 14 18, Natel 079 335 20 32, E-Mail noldi-meyer@bluewin.ch

Bestellung:

Name: Vorname:

Strasse: Ort:

 Telefon:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

Anzahl Ster: Holzart:

r 1x gefräst (50 cm) r grob gespalten r Hauslieferung
r 2x gefräst (33,3 cm)  r abgeholt
r 3x gefräst (25 cm)

Datum: Unterschrift:

Holzverkauf

Holz Preis pro Ster / trocken
Buchen Fr. 113.00
Eiche Fr. 108.00
Gemischtes Laubholz Fr. 108.00
Nadelholz Fr. 102.00

Fräsen Preis
1 Schnitt (50 cm) Fr.  32.00
2 Schnitte (33.3 cm) Fr.  37.00
3 Schnitte (25 cm) Fr.  42.00

Spalten Preis
 Fr.  30.00

Bachenbülach und Winkel
Transport Preis
pauschal Fr. 20.00

Transport für andere Gemeindegebiete auf Anfrage. Alle Preise inkl. 8% MwSt.
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Sotschi 2014

Wie zufrieden sind Sie mit Ihrer Leistung an der 
Olympiade?
Mein Ziel war es, unter die Top 5 zu kommen, 
deshalb wäre ich lieber 5. als 8. geworden. 
Schlussendlich wurde ich mit dem Rang aus-
gezeichnet, für welchen ich meine Leistung ge-
zeigt habe und bin froh, dass ich ein Diplom 
erhalten habe und bin stolz auf meinen Erfolg.

Wie haben Sie sich auf die Olympischen Winter-
spiele in Sotschi vorbereitet?
Nicht anders als die letzten zwei Saisons. In 
Kalifornien hatte ich zwei verschiedene Trainer, 
mit denen ich Kraft und Ausdauer trainierte. 
Die einzige Veränderung war, dass ich im Hin-
blick auf die Olympischen Spiele in Sotschi zu-
sätzlich mit einem Mentalcoach trainiert habe.

Was ging Ihnen durch den Kopf als Sie im  
2. Finallauf gestürzt sind?
Das erste was mir durch den Kopf schoss war 
«Scheisse». Aber es ist halt einfach dumm ge-

Kennen Sie die…

Interview mit Mirjam Jäger vom 28. Februar 2014

laufen. Ich stürze so selten und dann passiert 
das genau an der Olympiade. Mir ist leider ein 
kleiner Fehler unterlaufen, trotzdem habe ich 
mein Bestes gegeben.

Welche Musik hörten Sie während Ihren Runs an 
der Olympiade?
Meistens höre ich elektronische Musik, House 
oder Dance. Hauptsächlich Musik, die mich 
aufputscht und motiviert.

Wie haben Sie die scharfen Sicherheitsvorkehrun-
gen in Sotschi empfunden?
Wir als Athleten haben die Vorkehrungen nicht 
wahrgenommen im Gegensatz zu aussenstehen-
den Personen. Ausser bei der Ankunft wurden 
alle unsere Gepäckstücke gescannt, jedoch wird 
das an jedem Flughafen gemacht. Ansonsten 
waren wir immer in unserer Village und beka-
men nicht wirklich viel davon mit.

Tragen Sie bei Wettkämpfen einen Glücksbringer 
bei sich, üben Sie spezielle Rituale aus, wie berei-
ten Sie sich vor?
Ich schirme mich vor Wettkämpfen ab. Ich höre 
Musik und möchte nicht Gespräche von an-
deren Teilnehmern mitbekommen. Das lenkt 
einen nur ab und macht unnötig nervös. Als 
«Glücksbringer» trage ich eine Gummitarantel 
in meinem Skirucksack mit.

Trendsport

Wie sind Sie auf diese Sportart gekommen und 
mit wie vielen Jahren standen Sie das erste Mal 
auf den Skiern?
Also das erste Mal auf den Skiern stand ich mit 
zwei Jahren. In meiner Jugend fuhr ich dann 
aber Snowboard, weil es zu dieser Zeit voll «In» 
war. Als ich dann 2003 in die Westschweiz zog 
und alle meine Freunde mit ihren Skiern über 
Rails und Schanzen fuhren, fand ich, das muss 
ich auch mal probieren. Als ich dann auf den 
Skiern stand und solche Kunststücke versuchte, 
empfand ich es als «Liebe auf den ersten Blick».
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Gerne würde ich im Medien-Business 
arbeiten. Mein Traumjob wäre es, beim Fernse-
hen zu arbeiten.

Leben

Was haben Sie gelernt/studiert?
Ich habe das Gymnasium besucht und im Jahr 
2002 die Matur abgeschlossen. Danach habe 
ich begonnen Recht  zu studieren, was ich je-
doch abgebrochen habe.
Danach habe ich an der «FernUniversität» in 
Hagen, Deutschland, innert acht Jahren den 
Bachelor in Wirtschaft absolviert.

Nebenbei sind Sie noch als Model tätig. Wie sind 
Sie auf dieses Business gekommen?
Mit 14 Jahren wurde ich auf der Strasse ange-
sprochen, ob ich mich nicht für das Modeln 
interessiere und wurde dann mit einer Agentur 
in Verbindung gebracht. Danach verbrachte ich 
meine Sommerferien in München, da ich dort 
auch für eine Agentur tätig war. Man absolvier-
te vier Castings an einem Tag, dies ist typisch 
für junge Models. Mir wurde aber gesagt, ich 
sei zu muskulös und müsse aufhören Sport zu 
treiben, um es weiter zu bringen. Als ich dann 
vor der Wahl stand, fiel mir die Entscheidung 
zwischen Sport und Modeln nicht schwer.

Im Interview mit der Schweizer Illustrierten  
haben Sie erwähnt, dass Sie sich Ihr nächstes und 
letztes Tattoo nach der Olympiade stechen lassen. 
Sind Sie schon dazu gekommen und was wird es 
sein?
Nein ich habe es noch nicht gestochen, werde 
dies aber in den USA noch nachholen. Es wer-
den die Olympischen Ringe sein, welche ich 
mir auf der Innenseite des Oberarmes oder am 
Unterarm tätowieren möchte.

Wie haben Sie Ihre Zeit in der Schweiz verbracht 
und wann werden Sie wieder abreisen?
Zurzeit halte ich mich bei meinen Eltern hier 
in Bachenbülach auf. Ich habe nun wieder 
mal Zeit meine alten Dinge auszumisten, da  
tauchen immer wieder interessante Gegenstän-
de von früher auf. Leider habe ich nicht viel 
Zeit meine Freunde wiederzusehen.

Was war bisher Ihr grösstes Erfolgserlebnis?
Mein bisher grösstes Erfolgserlebnis war im Jahr 
2008 als ich den 2. Platz bei den X–Games in 
Aspen, USA, gewonnen habe. Und natürlich, 
dass ich dieses Jahr an den Olympischen Spie-
len in Sotschi teilnehmen durfte und dort mit 
dem 8. Schlussrang ein Olympisches Diplom 
gewonnen habe.

An welchen grossen Wettkämpfen möchten Sie 
künftig noch teilnehmen?
Ich weiss noch nicht, an welchen Wettkämp-
fen ich teilnehmen werden, bzw. ob ich über-
haupt eine weitere Saison absolvieren werde. 
Dies wird sich im Verlauf von diesem Frühling  
zeigen.

Haben Sie bisher eine schwere Verletzung erlitten, 
welche Sie daran gehindert hat, Sport zu treiben?
Bisher musste ich mich drei Knieoperatio-
nen unterziehen lassen und zwei Mal für zehn  
Monate aussetzen. Zu Beginn war das einen 
Weltuntergang für mich, jedoch habe ich im 
Nachhinein erkannt, dass es Schlimmere Dinge 
gibt im Leben. Durch diese Verletzungen habe 
ich mein Durchhaltevermögen steigern können. 
Zudem habe ich manchmal Probleme mit  
meinem Rücken, aber das ist halt so, wenn man 
einem Spitzensport nachgeht.

Kann man überhaupt von solchen Trendsportar-
ten leben?
In der Schweiz können dies genau vier Sport-
lerinnen, zu welchen ich dazu gehöre. Es ist 
sehr wichtig, dass man seine Wettkampfresul-
tate in den vorderen Rängen halten kann. Es 
ist so, dass es im Gegensatz zu Männern, bei 
Frauen schwieriger ist, hohe Verträge abschlies- 
sen zu können. Zudem wird bei den Frauen 
weniger Wert darauf gelegt, da die Popularität 
immer noch nicht so ausgeprägt ist, wie bei den 
Männern. Deshalb ist es für Frauen rentabler 
im Ausland Spitzensport zu betreiben. 

Was werden Sie tun, wenn Sie eines Tages kein 
Skisport mehr ausüben?
Im Moment absolviere ich den Master in Busi-
ness Administration. Was ich auf jeden Fall 
nicht möchte, ist einen Bürojob, bei welchem 
ich von 08.00 bis 17.00 Uhr arbeiten muss. Ich 
bin mir es gewöhnt, zu unregelmässigen Zeiten 
zu arbeiten. 
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Marktplatz

Marktplatz

Zu vermieten

Ab sofort zu vermieten am Scheidweg 4:
Einzelgarage, Kosten Fr. 150.00 pro Monat.

Bitte melden unter Telefon 044 860 40 22, 
Frau Tanner

Wenn ich schon einmal hier bin, ge-
niesse ich gerne auch die Zeit zuhause 
mit meiner Familie. Für die guten Freunde  
findet man jedoch immer Zeit.

Weshalb sind Sie in die USA, San Diego, gezogen?
Ich war oft in den USA wegen meinen Trai-
nings. Dort hat es viel mehr Pipes als hier in 
der Schweiz. Zudem war ich 2009 wegen  
einem Fashionshooting in Kalifornien, was mir 
sehr gefallen hat. Somit bin ich dort geblieben, 
denn das Wetter ist auch einiges besser als hier 
in der Schweiz.

Werden Sie je wieder in die Schweiz zurückziehen? 
Ich könnte mir vorstellen, eines Tages wieder 
zurück in die Schweiz, nach Zürich, zu ziehen, 
denn hier ist meine Heimat. 
Es kommt nun natürlich auch darauf an, wie 
sich meine Zukunft entwickeln wird und was für 
Möglichkeiten mir beruflich geboten werden. 

Besten Dank, dass Sie sich Zeit genommen  
haben, uns für Fragen zur Verfügung zu stehen.

Das Interview wurde von Philip Schweighofer 
und Joëlle Mauchle, Gemeindeverwaltung  

Bachenbülach, geführt.

Anzeige

www.zkb.ch

Der halbe Kanton 
Zürich geht bei  
uns ein und aus.
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